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2 1 Die Fleiſchtenerung

Halle Dienstag den 9 September
100 Kilo höher ſetzten als den für friſches Fleiſch denn Ge
frierfleiſch welches heute in London auf dem Engrosfleiſch
markte 60 Pfg per Kilo koſtet würde doch hauptſächlich nur

1913
dem Auftrag handelt es ſich um eine Srſatzbeſtellung für die
in England beſtellten wegen mangelnder vertraglicher
Leiſtung zurückgewieſenen und dann von dort während desnis für weniger bemittelte Volkskreiſe in Frage kommen und für3 s i ten vier Torpedodoch eine nationale Ge r dieſe hat natürlich ein echter Konſervativer niemals etwas ws an Griechentand verkanjten vier e

hen o übrig ſondern er denkt nur an ſich und ſeine eigene Taſche tter Zum Schluß ſchreibt dann noch ein Agrarierblatt wiemit Von S Leube Mitglied des Reichstages die Halleſche Zeitung am 2 September daß wir für den Vom Kaiſermanöver
mit Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlichte ich kürzlich einen Fall eines Krieges nicht bange zu ſein brauchten da die wird aus Freiburg Schleſien 8 September gemeldet

Artikel der den Brot und Fleiſchverteurern den Agrar deutſche Landwirtſchaft einen ſo großen Teil des inländiſchen Die erſten Zuſammenſtöße zwiſchen den feindlichen Parteien
rn Konſervativen ſehr auf die Nerven gefallen zu ſein ſcheint Fleiſchverbrauches zu decken vermöge Wenn aber nicht ein erfolgten auf dem landſchaftlich ſchönen hiſtoriſch inter
zw denn was die agrariſche Preſſe dagegen zu erwidern hatte mal in Friedenszeiten der deutſche Fleiſchbedarf ge eſſanten Gelände der Schlacht von Hohenfriedeberg Kit F
nen war doch allzu lahm und zeugte von der großen Unkenntnis deckt werden kann wie ſoll es da erſt in Kriegszeiten r ren e Da T rig Der
hen die in jenen ſogenannten Fachkreiſen herrſcht Wenn ſach werden wo Millionen von Soldaten in kurzer Zeit auf die Zeſſer e der Anif r Seibtüraſ iere Werte Vit ver
ein liche Gründe nicht ausreichen begibt man ſich auf das per Beine geſtellt werden die ganz natürlicherweiſe einen be König der 9 ellen e um 7 Uhr früh Jreibutg im Automobil
mer ſönliche Gebiet und verſucht den Gegner perſönlich zu ver deutend größeren Fleiſchverbrauch haben werden als es in und egrüßte auf dem Neumarkt den Generalſtabschef von

unglimpfen So auch jetzt bei mir indem die agrariſch normalen Zeiten der Fall iſt Bei den geſpannten Fleiſch Moltke vom Publikum ſtürmiſch bejubelt
rn konſervative Preſſe mich perſönlich angreift weil ihr ſach verhältniſſen in Deutſchland bezweifle ich und mit mir viele Um 71 Uhr ſtieg der Kaiſer zwiſchen Oelſe und Ullers

liche Gründe völlig fehlen andere Leute daß genügend Fleiſchvorräte vorhanden ſind dorf zu Pferde und hielt ſpäter auf den Töpferbergen weſt
em Rindfleiſch koſtet in Dänemark 20 bis 25 Pfg per um unſere Soldaten ausreichend ernähren zu können Wenn f lich von Striegau Die fremdherrlichen Offiziere hatten ſich
für Pfund weniger als bei uns in Deutſchland Das iſt ſo all das Agrarierblatt meint es wären Reſerven vorhanden in derſelben Gegend verſammelt und wurden vom Kriegs
gen gemein bekannt daß ich glaubte gar nicht nötig zu haben für die Militärverwaltung ſo iſt damit wahrſcheinlich der Mniner u Se begrüßt t Die e n er
ner hierüber noch etwas zu veröffentlichen aber die von mir in große Beſtand an Milchkühen gemeint die dann in breit u e Blauen ren n en beſeglen die Linie
ten meinem letzten Artikel erwähnten Fleiſchteile die haupt Deutſchland zur Abſchlachtung gelangen müßten Welch Sohenfriedeberg Striegau An ven Anmarſch der blauen
der ſächlich ein Nahrungsmittel für minderbemittelte Volkskreiſe enorme Gefahr damit für die ganze übrige Bevölkerung Haupttruppen zu verſchleiern Bei Halbendorf und Teichau

darſtellen ſind in Deutſchland drei bis achtmal ſo teuer als namentlich für die Kinder heraufbeſchworen wird mag Fag das blaue 5 Jägerbataillon und andere Truppenteile
in Dänemark und zwar nicht in einzelnen kleinen Städten man ſich gar nicht ausmalen und darum wird es unbedingt mit der Front gegen Südoſten Auf dieſe ſtieß von Schweid
ſondern im ganzen Lande denn das kleine freihändle notwendig ſein daß ſich der Reichstag mit dieſer Seite der nitz her gegen Nordweſten anrückende rote Kavallerie Am
riſche Dänemark wo der Bauer die erſte Geige ſpielt Ernährungsfrage unſerer Armee im Kriege befaßt Wenn 8 Uhr wurden die erſten Schüſſe gewechſelt Drei rote

ten ſchlachtet bei 212 Millionen Bevölkerung jährlich über zwei ich davon geſprochen habe daß durch die Agrargeſetzgebung Kavalleriebrigaden rückten allmählich nach durchbrachen die
W Millionen feinſte Schweine für den Export nach Eng der letzten zehn Jahre dieſe nationale Gefahr herauf ſchwache blaue Kette und drangen weiter weſtlich von Strie
de lIand beſchworen worden iſt dann befinde ich mich in Ueberein nd nordweſtlicher v r WirSchon di eſe Tatſache müßte genügen um die Verkehrt ſtimmung mit Tauſenden von Mitbürgern denen das All r S Wogen Vr rinen Aeeg machte r

heit der deutſchen Agrarpolitik die den Bauer ſchädigt voll gemeinwohl und die Sicherheit für das Reich mehr am Herzen gs
zu beleuchten Die agrariſche deutſche Preſſe beſtreitet in liegt als den Agrar Konſervativen denen Jnduſtrie Han
ihrer Erwiderung daß die von mir angegebene Verteuerung
won 40 Pfg per Kilo bei der Einfuhr tatſächlich beſteht mit

del und Gewerbe nur immer als Objekt zum Geldverdienen
dienen ſoll ohne Rückſicht auf deren Wohlergehen

Heer und Flotte
Gemäß dem zum Herbſt in der Marine üblichen Stellen

wechſel iſt Konderadmiral Souchon zweiter Admiral des
zweiten Geſchwaders unter Aufh g des Kommandos zur

der Angabe daß doch der Zollſatz für friſches Fleiſch nur
27 Mark pro 100 Kilo betrüge Das iſt richtig aber dazu
kommen noch Veſchau und Transportſpeſen Aber ich habe
nicht von friſchem Fleiſch geſprochen ſondern eine ganze
Anzahl Artikel herausgegriffen deren Einfuhr nur ge
ſſalzen geſtattet oder ganz verboten iſt und da beträgt der
Zollſatz 35 Mark per 100 Kilo mit einem Zuſchlage von
10 Prozent alſo 38,50 Mark wozu dann noch ungefähr
4 Mark Beſchauſpeſen per 100 Kilo kommen was ſchon
42,50 Mark ausmacht alſo 42 Pfg per Kilo außer den
Transportſpeſen Durch angeblich veterinär polizeilich er
forderliche Vorſchriften wird dann bei einzelnen Artikeln
Der Zollſatz bis auf 66 Pfg per Kilo getrieben indem außer
den Beſchaugebühren bei Stücken von 8 Pfund noch extra
50 Pfg per Stück Trichinenſchaugebühr erhoben wird und
einige Teile zur Einfuhr dann überhaupt nicht zugelaſſen
werden trotzdem ſie der Beſchau unterlegen haben hier
aus erklärt ſich der ſo ungeheuergeſtiegene
ZolIſatz Es iſt natürlich nicht zu verlangen daß die
Herren welche mir in konſervativ agrariſchen Zeitungen
entgegentreten ſoviel Kenntnis der Einzelheiten beſitzen
aber dann ſollen die Herren auch nicht über etwas ſchreiben
was ſie nicht verſtehen denn ſonſt verfallen ſie dem Fluche
der Lächerlichkeit

Man wirft mir vor ich ſei intereſſiert an der
Einfuhr der von mir angegebenen Artikel Jch kann den
Herren Konſervativen nur wiederholen daß ich ſchon ſeit
Jahr und Tag ſchriftlich und mündlich dafür geſtrebt habe
daß nur diejenigen Artikel eingeführt werden möchten die
in Deutſchland für die Wurſtfabrikation unent

behrlich ſind So wie das Geſetz jetzt iſt verlangt es bei
der Einfuhr die Beibringung von einer Reihe von Fleiſch
teilen die dem deutſchen Schweinezüchter und Wurſtfabri
kanten eine direkte unlautere und unanſtändige Konkurrenz
machen weil dieſe Teile recht oft zu 20 und 25 Pfg per

fund verkauft werden müſſen Die Fernhaltung ſolcher
unlauteren Konkurrenz erſtrebe ich ſeit Jahren ohne dabei
bei der Regierung auf das nötige Verſtändnis zu ſtoßen
Durch die Erſchwerung der Einfuhr mit allerlei veterinär
wiſſenſchaftlich nicht zu begründenden Schikanen hat man es
dahin gebracht daß heute zur menſchlichen Nahrung in

Deutſchland tieriſche Eingeweideteile verwendet werden die
zwar eßb ar ſind aber in vielen Teilen Deutſchlands früher
nicht gegeſſen wurden ſondern als Hundefutte r verwandt wurden während durch die künſtlich her
beigeführte Fleiſchteuerung die weniger bemittelten Be
völkerungsklaſſen gezwungen worden ſind in allen Teilen
Deutſchlands jetzt auch dieſe Eingeweideteile zu
eſſen weil eben das Geld fehlt um die beſſeren Fleiſchteile
zu kaufen Auch hierüber kann ich mit Einzelheiten dienen
alls es gewünſcht und die Herren Agrar Konſervativen noch

genug haben ſollten an meinen Ausführungen
Der Zollſatz für friſches Fleiſch beträgt wie ſchon er

ehnn 27 Mark per 100 Kilo aber gefrorenes Fleiſch unter
iegt einem Zollſatze von 35 Mark per 100 Kilo Auch hier

Verfügung des Chefs der Marineſtation der Oſtſee zum Chef
der gnlaß ich der Kriegswirren auf dem Balkan aus den
Schiffen der Hochſeeflotte gebildeten Mittelmeerdiviſton er
nannt worden Er löſt den Konteradmiral Trummler ab
der zur Dienſtleiſtung bei der Jnſpektion der Küſtenartillerfe
und des Minenweſens kommandiert iſt

Deutſches Reich
Des Kaiſers Anſprache an den König

der Griechen

Der Nordd Allgem Ztg zufolge richtete der Kaiſer
bei der Ueberreichung des Feldmarſchallſtabes an den Königl
der Hellenen folgende Anſprache

Euere Majeſtät heiß ich von Herzen hier willkommen
Zugleich gebe ich meiner Freude Ausdruck daß ich Euerer
Majeſtät in Gegenwart meiner Generale als Vertreter
meines Heeres den auf dem Schlachtfeld erworbenen Stab
der Feldmarſchälle nunmehr perſönlich übergeben darf
Euere Majeſtät haben die Gnade gehabt während und
nach dem Kriege wiederholt öffentlich zu bekunden daß
die großen Erfolge die Euerer Majeſtät zu erringen mit
Gottes Hilfe vergönnt war nächſt der heroiſchen Tapfer
keit und der opferfreudigen Hingabe aller griechiſchen
Truppen den bewährten preußiſchen Grund
ſätzen über Kriegführung zu verdanken ſeien
Dieſe ſeien von Euerer Majeſtät und den Offizieren Aller
höchſtihres Stabes in Berlin beim 2 Garderegiment zu
Fuß und auf der preußiſchen Kriegsakademie erworben
und hätten in die Praxis umgeſetzt ſich glänzend bewährt
Mein Heeriſtſtolz auf dieſes Urteil Euerer
Majeſtät welches eine Anerkennung für unſere mili
täriſche Geiſtesarbeit enthält und zugleich dafür den ſchla
genden Beweis erbringt daß die von unſerem Generalſtab
und unſeren Trupepn gepflegten Prinzipien bei richtiger
Anwendung ſtets den Sieg verbürgen Wollen Euere
Majeſtät nunmehr aus meinen Händen den Feldmarſchall
ſtab entgegennehmen

Der König der Hellenen erwiderte
Euerer Majeſtät ſpreche ich aus bewegtem Herzen

meinen Dank für die große Ehre aus die mir zuteil wird
durch die Verleihung des Feldmarſchallſtabes Zu den
Generälen gewandt Jch ſtehe nicht an noch einmal laut
und öffentlich auszuſprechen daß unſere Siege nächſt der
unüberwindlichen Tapferkeit meiner Griechen den
Grundſätzen über Krieg und Kriegführung
zu danken ſind welche ich und meine Herren
hier in Berlin beim lieben 2 Garderegi
ment zu Fuß in der Kriegsakademie und im
Verkehr mit dem preußiſchen Generalſtab
uns angeignethaben Jch danke Seiner Majeſtät
dem hochſeligen Kaiſer Wilhelm daß er die Gnade hatte
mir zu geſtatten koſtbare Monate hindurch hier in der
Truppe und auf der Akademie militäriſchen Kenntniſſe mir
aneignen zu dürfen welche mir im Kriege nachher ſo
glänzende Erfolge gebracht haben

Argentiniſche Schiffsbeſtellungen in Deutſchland

Wie die Frankf Ztg erfährt hat die argentiniſche

Kleine vermiſchte Vachrichtfen
Stiftung des Kaiſers Der Kaiſer hat der deutſchen Jugend

wehr anläßlich ihrer Breslauer Kaiſerparade für das ihr von dem
Monarchen geſtiftete Erholungs und Uebernachtungsheim im
Fort Spitzberg auf der Feſtung Silberg zu den bereits geſpendeten
10 000 weitere 20 000 Mark überwieſen

Eine Dnellforderung in der Kruppaffäre Wie der Vor
wärts mitteilt hat einer der in Unterſuchung verwickelten höheren
Beamten des Werkes den Abg Dr Liebknecht gefordert Dr Lieb
knecht hat die Forderung abgelehnt

Hof und Perſonalnachrichtfen
t Die Kaiſerin in Rathenow Wie aus Rathenow tele

graphiert wird iſt die Kaiſerin geſtern vormittag zum Beſuche der
Prinzeſſin Viktoria Luiſe eingetroffen

Prinzeſſin Viktoria Luiſe wird in etwa einer Woche zu
längerem Aufenthalt und Beſuch der Kaiſerin im Neuen Palais
in Potsdam eintreffen Die Kaiſerin hat deshalb ihre Mitfahrt
auf der Reiſe nach Cadinen und vorausſichtlich auch nach Ro
minten aufgegeben Der Kaiſer wird deshalb in dieſem
Jahre allein zur Jagd nach ſeinen oſtpreußiſchen Revieren reiſen
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Ausland
Kardinal Vives y Tuto

Rom 7 September
Kardinal Vives y Tuto iſt an den Folgen einer Blind

er ration der er ſich am 4 d M unterzogen hatte ge
orben

Der Kardinal der früher als Beichtvater des
Papſtes einen großen politiſchen Einfluß hatte war be
reits ſeit einiger Zeit ſchwer nervenkrank Anfang Juni
d J brach bei ihm plötzlich religiöſer Wahnſinn
aus ſo daß Vipes ſeine vatikaniſchen Würden niederlegen
mußte Er galt als der geiſtige Urheber der vom P
Pius X eingeſchlagenen ſtarr antimodernen und anti
moderniſtiſchen Richtung Vives war 1854 in Spanien ge
boren und trat als junger Mann in den Kapuzinerorden
ein Durch ſeine hervorragende Kenntnis des kanoniſchen
Rechts lenkte er die Aufmerkſamkeit der Kurie auf ſich die
ihn 1884 in den Vatikan berief Auf Empfehlung Ram
pollas verlieh Papſt Leo XIII ihm den Kardinalspurpur

Ein unbrauchbares engliſches Armeegewehr

Regierung den Bau von vier Torpedobootszerſtörern zum Das r Monat e c nd u
Preiſ n je 7 Millionen Mark bei der Germaniawerft nach a rau chbar erwieſen und wird wieder eingezogen

heraus kann man erſehen wie raffiniert die Agrar Konſer der Friedrich Krupp Aktiengeſellſchaft und der Betlehem id bne bei der Aufſtellung des Zolltarifs vorgegangen ſind Steel Co beſtellt Die Germaniawerft liefert die Schiffe die Zeee See ne
ſie den Zollſatz für gefrorxenes Fleiſch um 8 Mark per l amerikaniſche Geſellſchaft die artilleriſtiſche Ausrüſtung Bei S



Halle und Umgebung
Halle 9 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 8 Sept

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr LembſerKaufmann Probſt und Eſenbahſoberſekretaär Borchert

bewilligen ſo daß die Beſoldung dieſer Stelle 2900 Mk
ſteigend von 3 zu 3 ren um je 300 Mk bis zum Höchſtſatz
von 4400 Mk neben Mk jährlichem Kleidergeld beträgt

Zur Begründung wird folgendes ausgeführt Aus An
laß des Ausſcheidens des Brandmeiſters Rösner iſt dieſe Stelle
zum 1 Oktober 1913 anderweit zu beſetzen Mit dem Ausbau
des Feuerwehrweſens ſind ganz naturgemäß auch die Anforde
rungen geſtiegen die an den Feuerwehroffizier einer Groß
ſtadt geſtellt werden müſſen Jnsbeſondere erfordert die

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Stv Grempler Kenntnis der mannigfachen neuzeitlichen und komplizierten
der mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit ſein Stadtverordneten Geräte und Fahrzeuge ſowie der Ausbau der Feuertelegraphie

wan r e ben des Geanach gi r Herr Vorſteher zwei Eingabenwerkſchaftskartells e der n Wien der Arbeitsloſen be
u a m ſeitens der Feuerwehroffiziere eine eingehende tech
niſche Vorbildung und gründl Ausbäldung

Gegenüber dieſen Anforderungen ſind aber die bisherigen
kannt die um ſchleunige Schaffung von e Gehaltsſätze des hieſigen Brandmeiſters die im Vergleich
bitten Dazu iſt ein Antrag der Herren Emmer und Genoſſen
eingegangen der gleichfalls ſchleunige Ausführung von Bau
arbeiten u a Schaffung von Rotſtandsarbeiten ver
langt Der Herr Vorſteher ſchlägt vor die Anträge und Ein
gaben dem Bauausſchuß zu übergeben
za per Stv Em mer meint es ſei beſſer gleich zu ver

ndeln
Herr St Kühme widerſpricht dem Die Eingaben

enthielten ſoviel wichtige Punkte daß eine Ausſchußſitzung
unerläßlich erſcheine Die Verſammlung könne zweckmäßig
nicht ſofort verhandeln

Herr Stv Oſterburg bittet die Sache als dringlich
zu erklären

Herr Stv Kühm e entgegnet man könne ſelbſtverſtänd
lich darüber verhandeln aber nach ſtundenlangem Reden
werde man doch nur zu dem Refultat kommen daß Ausſchuß
beratung unbedingt nötig ſei

Die Dringlichkeit wird mit allen gegen 11 Stimmen ab
gelehnt Die Sachen gehen alſo an den Bauausſchuß

Weiter führt der Herr Vorſteher aus daß vor den Ferien
beſchloſſen war die Ziegelwieſe während der Ferien als Spiel
pet der Kinder freizugeben Der Beſchluß ſei vom Magi
ſtrat indes nicht ausgeführt worden weil der Grasſchnitt noch
nicht vorgenommen war und weil Waſſer auf der Wieſe ſtand
Die Trockenlegungsarbeiten waren zudem noch nicht beendet
Die Verſammlung nimmt davon Kenntnis

Ferner teilt der Herr Vorſteher mit daß der Magiſtrat
auch dem Beſchluß im Oſten am Güterbahnhof einen Unter
kunftsraum für beſchäftigungfuchende Arbeiter zu errichten
nicht beigetreten ſei Die Polizei habe auch von der Ein
richtung abgeraten

Die Angelegenheit wird durch Kenntnisnahme erledigt
Herr Stv Kühme wird als Vertreter des Stadtverord

netenkollegiums zur Tagung des Deutſchen Vereins für
Armen und Wohlfahrtspflege gewählt die Herren Meyer
und Probſt als Delegierte zum Deutſchen Städtetag

Weiter liegt noch eine Petition des Krankenkaſſenver
bandes vor ſie wird dem Referenten zu Punkt 11 übergeben

Schließlich liegt noch ein Antrag des Herrn Oſterburg
und Genoſſen vor der verlangt daß die Stadtverord
neten wahlen im Rovember an einem Sonntag
vorgenommen werden Der Antrag wird nächſten Montag
im Plenum verhandelt

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Ueber Punkt 1 referiert Herr Stv Ahrenholz Der

Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß die der Halliſchen
Separationsgemeinſchaft gehörigen Parzellen Gemarkung
Halle von zuſammen 12 889 Qm Größe für den Preis von
25 Pfennig pro Quadratmeter angekauft und die Mittel in
Höhe von etwa 3291,75 Mk der Anleihe von 1900 entnommen
werden Die Parzellen ſind Beſtandteile öffentlicher Wege
geworden es iſt daher angezeigt daß die Stadtgemeinde das
volle Verfügungsrecht über ſie erwirbt Der Preis erſcheint
angemeſſen Die Verſammlung ſtimmt zu

Punkt 2 fällt aus
3 Weiter wird genehmigt daß von der an der Dölauer

ſtraße belegenen ſtädtiſchen Parzelle eine Fläche in Größe von
etwa 140 Qm zum Preiſe von 1068 Mk an den Bauunter
nehmer Karl Strubel veräußert wird Bei der Berechnung
des Preiſes iſt für das nackte Land einſchließlich des zur
Straße fentfallenden nicht mit zu veräußernden Stückes von
38 QOm ein Preis von 6 Mk angeſetzt 178 6 1068 Mk
Da der Preis für die nicht mit zu veräußernden 38 Qm auf
die Fläche von 140 Qm mit zu verrechnen iſt ſo ſtelit ſich dieſe
auf 62 Mk pro Qm Das Land wird nicht ſtraßenäusbau
koſtenfrei verkauft Die Straßenausbaukoſten fallen dem Er
werber zur Laſt
Das Angebot erſcheint der Verſammlung angemeſſen
Ref Herr Stv Ahrenhol

4 Herr Dönitz Dryanderſtraße 30 bietet für das ſtädtiſche
Grundſtück Ecke Gutjahrſtraße und Moritzkirchhof einen Kauf
preis von 80 Mk pro Om Die Offerte wird angenommen
Ref Herr Str Ahrenhol

5 Der Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß die zum
Gemeindebezirk Lettin gehörigen Parzellen von en
7 Hektar 42 Ar 47 QOm Größe von dem Gemeindebezirk Lettin
abgetrennt und mit dem Stadtbezirk Halle vereinigt werden
Das öffentliche Jntereſſe erheiſcht es daß die Kläranlage auf
dem Tafelwerder an der Saale bei Lettin in den Verwal
tungsbezirk der Stadt Halle zu liegen kommt Es iſt deshalb
notwendig daß die von dem Projekt in Anſpruch genommenen
und die unmittelbar angrenzenden Parzellen die jetzt zum
Teil zum Gutsbezirk Lettin zum Teil zum Gemeindebezirk
Lettin gehören in den Stadtbezirk Halle aufgenommen wer
den Bezüglich der zum Gutsbezirk Lettin gehörigen von dem
Königlichen Domänenfiskus erworbenen Parzellen von zu
ſammen 12 Hektar 41 Ar 5 Qm Größe iſt das Umgemein
dungsverſfahren auf Anordnung des Miniſters für Landwirt
ſchaft Domänen und Forſten bereits von der Königlichen Re
gierung in Merſeburg eingeleitet worden

Die Königliche Regierung in Merſeburg hat am 26 Nov
1910 erklärt daß im waſſerbaufiskaliſchen Jntereſſe gegen die
Umgemeindung der in Betracht kommenden Parzellen nichts
einzuwenden ſei Dagegen haben Herr Generalleutnant z D
von Bagenski und die Gemeinde Lettin abgelehnt die Zu
ſtimmung zu der Umgemeindung zu erteilen Da indeſſen die
Umgemeindung im öffentlichen Jntereſſe erforderlich iſt wird
der Magiſtrat beantragen daß ſie gemäß S 2 Ziffer 6 der
Landgemeindeordnung r ohne deren Zuſtimmung aus
geſprochen wird Die Beſchlußfaſſung des Kreistages welcher
vorher zu hören iſt wird demnächſt herbeigeführt werden

Die Verſammlung genehmigt die Anträge Ref Herr
Stv Meyer ß

6 Der Magiſtrat hat beſchloſſen einem Antrage der
Feuerdeputation entſprechend a die zum 1 Oktober 1913
freiwerdende Stelle des Brandmeiſters der Berufsfeuerwehr
mit einem Anfangsgehalt von 2700 Mk ſteigend von 3 zu
3 Jahren um je 300 Mk bis zum Höchſtbetrage von 4200 Mk
un Mk jährlichem Kleidergeld auszuſchreiben b Dem
Brandinſpektor mit Wirkung vom 1 April 1914 ab die
gleichen Steigerungsbeträge und das gl

mit den Gehaltsſätzen dieſer Beamten in anderen Städten
nicht unweſentlich er dem Durchſchnitt derſelben zurück
bleiben nicht ausreichend ſo daß ein paſſender Erſatz zu den
bisherigen Gehaltsſätzen nicht g beſchaffen ſein wird

Eine Aufbeſſerung des Anfangsgehaltes des Brand
meiſters um 200 Mk ſowie die Erhöhung der dreijährigen
Zulagen von 6mal 250 Mk auf 5mal 300 Mk bis 4200 Mk
Höchſtgehalt und des Kleidergeldes von jährlich 200 Mk auf
300 Mk müß daher als notwendig anerkannt werden Auch
der Branddirektor bezieht an jährlichem Kleidergelde 300
Mark die Abnutzung der Kleider iſt aber an Brandſtelle für
ſämtliche Brandoffiziere die gleiche

Um den Bnrandinſpektor nun hinſichtlich der einzelnen
Gehaltsſteigerungen und des Kleidergeldes nicht ſchlechter zu
ſtellen als den Brandmeiſter entſpricht es der Billigkeit auch
erſterem die Steigerungsſätze von 5mal 300 Mk ſtatt 6mal
250 Mk und 300 ſtatt 250 Mk Kleidergeld b
Dieſe Aenderung kann ſehr wohl erſt mit Beginn des nächften
Etatsjahres vom 1 April 1914 ab in Wirkſamkeit treten

Herr Stv Scharfſchmidt bemerkt dazu daß ſeiner
zeit als die Petition der Kanzliſten vorlag der Magi
ſtrat erklärt habe an eine Aenderung der Bezüge könne nicht
herangegangen werden da das Werk der Gehaltsreform als
abgeſchloſſen gelten müſſe Der vorliegende Antrag bedeute
eine Durchbrechung dieſes Grundſatzes Redner will nicht
gegen den Antrag an ſich ſtimmen er will nur feſtſtellen daß
man wenn in nächſter Zeit von neuem Gehaltswünſche von
benachteiligten Gruppen an die ſtädtiſchen Behörden heran
treten nicht von neuem jenen Einwand erheben dürfe Die
Gehaltsreform iſt abgeſchloſſen

Herr Stv Döhler erklärt ſich für Ablehnung des An
trages Die jungen Feuerwehroffiziere ſeien froh wenn ſie
in eine Großſtadt wie Halle kommen können wo es Gelegen
heit zu lernen gibt Beſſere man den Brandmeiſter und den
Brandinſpektor auf dann werden andere Beamtenkategorien

B die Polizeikommiſſare gleichfalls mit Gehaltswünſchen
ommen

Herr Stv Michel als Referent entgegnet der Antrag
ſei im Ausſchuß mit großer Mehrheit angenommen Wir
wollen keine jungen Feuerwehroffiziere die erſt hier lernen
ſondern wir wollen fertige ausgebildete Fachleute Und da
müſſe man allerdings auch ein beſſeres Gehalt zahlen Auch
nach der Erhöhung ſtehe Halle nicht voran in der Bezahlung
ſeiner Feuerwehroffiziere

Der Magiſtratsantrag wird mit großer Mehrheit an
genommen

7 Weiter ſtimmt man zu daß die Stelle des verſtorbenen
Lehrers Thurm an der Luiſenſchule die zum ordnungs
gemäßen Betriebe des fremdſprachlichen Unterrichts not
wendig eine fremdſprachliche Lehrkaft braucht mit dem 1 Okt
1913 in eine Mittelſchullehrerſtelle umgewandelt und zur Be
ſtreitung der erhöhten Ausgabe der Betrag von 150 Mk aus
der Etatspoſition X 12 entnommen wird Das Jahres
gehalt des geprüften Mittelſchullehrers iſt 300 Mk höher als
das eines Lehrers der an den Mittelſchulen beſchäftigt aber
nicht für die Mittelſchulen geprüft iſt Die Stadt hat dem
nach für die Zeit vom 1 Oktober 1913 bis 31 März 1914 eine
Mehrausgabe von 150 Mk Ref Herr Stv Ho

8 Die Stiftung Adelheidsruh hat bei den Herren Ge
brüder Jentzſch noch eine Darlehnsſchuld von 3500 Mk Die
Schuld betrug urſprünglich 6000 Mk und iſt nach und nach bis
auf jenen Betrag getilgt worden Der Betrag iſt ſeinerzeit
zum Bau einer Mauer an der Roonſtraße verwendet worden
Zur Deckung dieſer Schuld ſollen jetzt 3150 Mk dem Land
erwerbsfonds der Stiftung Adelheidsruh vorbehaltlich der
Genehmigung der Stiftungs Aufſichtsbehörde entnommen und
der Reſt von 350 Mk aus laufenden Etatsmitteln gedeckt
werden Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
Ref Herr Stv Döhler

9 Die Firma Gebr Nagel in Trotha hat den Antrag ge
ſtellt ihre beiden an der Mötzlicher und Oppinerſtraße be
legenen Feldſcheunen an das ſtädtiſche Kabelnetz anzuſchließen
Ferner wollen angeſchloſſen ſein die Grube Karl Ernſt an der
verlängerten Oppinerſtraße und die Gasanſtalt Giebichen
ſtein am Angerweg Zur Ausführung der Anſchlüſſe ſind
größere Kabelverlegungen notwendig die folgende Koſten
verurſachen 1 Feldſcheunen der Gebrüder Nagel 8300 Mk
2 Grube Karl Ernſt 3200 Mk 3 Gasanſtalt Giebichenſtein
3500 Mk Die Koſten zu 1 ſind in der Mittelbewilligung für
den Ausbau des Kabelnetzes in Trotha bereits enthalten
Der Magiſtrat hat die zu 2 und 3 erforderlichen 6700 Mk aus
der Anleihe von 1910 bewilligt

Der Referent Herr Stv Gradehand bemerkt noch
Wegen der Ferien und da die Angelegenheit eilte iſt die Ge

gung zur umgehenden Vornahme der Arbeiten erteilt
worden

Die Vorlage wird akzeptiert
10 Der Kaufpreis von 1579,70 Mk für das vom Stein

lagerplatz abgetrennte und zum Bau eines Lagergebäudes des
lacht und Viehhofes benutzte Gelände ſoll aus dem Er

e des Schlachthofs aus dem auch die Baukoſten
beſtritten ſind beglichen werden Ref Herr Stv Döhler

11 Das Oberverſicherungsamt in Merſeburg hat die
Satzung der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe in Halle mit
einigen Aenderungen genehmigt Die verlangten Aende
rungen trägt als Referent Herr Stv Borges vor

Der wichtigſte Punkt iſt die Forderung des Oberverſiche
rungsamts

erſt vom 4 Tage an Krankengeld
zu zahlen Jm Statut ſteht daß das Krankengeld ſchon vom
2 Tage an gezahlt werden ſoll Der Referent Herr Stv
Borges ſchlägt vor man möge ſich mit der Abänderung
jetzt einverſtanden erklären und ſofort nach Jnkraftſetzung des
Statuts was durchaus zuläſſig ſei auf Abänderung im
Sinne des jetzigen Statuts Krankenkaſſengeld vom 2 Tage
an dringen Das Oberverſicherungsamt werde ſolche An

e Kleidergeld zu l träge genehmigen

Tagesordnung erledigt

Herr Stv Kuyme findet es höchſt vedauerlich wen
die Karenzzeit nach den Wünſchen des Oberverſicherungsamt

ausgedehnt werden würde Die Familien wenn ſie vier
Tage kein Krankengeld erhalten fallen einfach der Armen

kaſſe zur Laſt denn ſie können die Zeit über nicht hun
Herr Stv Em mer äußert ſich ebenſo
Herr Magiſtratsaſſeſſor Deicke führt demgegenüber

daß es ſich empfehle jetzt keine Aenderung gegenüber den
Wünſchen des Oberverſicherungsamts zu beſchließen Wenn
man Aenderungen beſchließe dann muß das Statut wieder
zurückgehen und die Genehmigung iſt bis zum 1 Oktober
ſicher nicht zu erwarten Mit dieſem Tage greift aber dann
das Oberverſicherungsamt ein und ſchaltet die Selbſtverwal
tung auf ein Jahr aus mietet Geſchäftslokale nimmt Beamte
an ſchließt Verträge mit den Aerzten ab uſw Eine ſolche
Ausſchaltung der Selbſtverwaltung ſei aber weder im Sinne
des Magiſtrats noch wohl des Stadtverordnetenkollegiums
Wenn man das Statut ſo annimmt wie es jetzt nach den
Aenderungen durch das Oberverſicherungsamt vorliegt ſo
kann der Vorſtand der Krankenkaſſe in Tätigkeit treten Hin
ſichtlich jener Karenzzeit wird dadurch nichts verſäumt Nach
S 94 der Reichsverſicherungsordnung iſt die Regel eine
Karenzzeit von vier Tagen aber ſie kann für beſtimmte Fälle
herabgeſetzt werden ſo daß ſchon am erſten oder zweiten Tage

der Erkrankung Krankengeld gezahlt wird Auch für
andere Krankheiten kann eine ſolche Ausnahme bean

tragt werden aber nach der vom Oberverſicherungsamt akzep
tierten Auslegung dürfen unter andere Krankheiten nicht
ohne weiteres al Ie Krankheiten verſtanden werden ſondern
die einzelnen Krankheiten müſſen beſonders bezeichnet wer
den Jn dieſer Richtung iſt ſofort eine Aenderung des Statuts
zu beantragen man kann da Krankheiten aufzählen ſoviel
man will jedenfalls aber iſt an der Genehmigung einer ſolchen
Aenderung des Statuts durch das Oberverſicherungsamt nicht
zu zweifeln ſie kann ſchon ſehr bald in Kraft treten

Herr Stv Kühme bedauert es daß das Recht der
Selbſtverwaltung dadurch erkauft werden muß daß man die
Kranken ſchlechter ſtellt als es im Willen der Verſammlung
liegt

Herr Magiſtratsaſſeſſor Deicke Wir wollen in jeder
Weiſe die Jntereſſen der Krankenkaſſenmitglieder wahr
nehmen das tun wir aber am zweckmäßigſten wenn wir da
für ſorgen daß das Statut ſofort unter Dach und Fach kommt
denn dann erſt kann der Vorſtand der Krankenkaſſe arbeiten
und die Zwangsverwaltung die ſonſt unvermeidlich iſt
weil die Zeit drängt bleibt uns erſpart Es beſteht alle
Garantie daß das Oberverſicherungsamt das Statut ſchnell
nachher auf erneuten Antrag und bei Erfüllung jener For
malie Aufzählung der Krankheiten ſo genehmigt wie es
Magiſtrat Stadtverordnetenkolleguum und Vrerſicherte
wünſchen

Herr Stv Borges unterſtreicht dieſe Ausführung und
nimmt den Rechts und Verfaſſungsausſchuß dagegen in
Schutz daß es ihm an ſozialpolitiſchem Verſtändnis fehle wenn

er die Annahme jener viertägigen Karenzzeit empfehle Er
empfiehlt ſie aus praktiſchen Gründen weil es jetzt einzig
darauf ankommt das Statut in Wirkſamkeit zu bringen da
mit die Selbſtverwaltung im Halliſchen Krankenkaſſenweſen
erhalten bleibt Der Ausſchuß iſt der Ueberzeugung daß ſich
die zweitägige Karenzzeit dann auf dem Wege der Eingabe
ſchnell erreichen läßt

Herr Stv Helmecke beantragt nunmehr aus prak
tiſchen Gründen das Statut en bloc anzunehmen

Das wird mit großer Majorität beſchloſſen
12 Beim ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof ſind im Rech

nungsjahre 1912 folgende Etatsüberſchreitungen vorgekommen1 Beim Schlachlheſ Etat 26 985,98 Mk 2 beim Viehhof

Etat 13 543,80 Mk 3 beim Schlachthof Erneuerungsfonds
1613,18 Mk 4 beim Viehhof Erneuerungsfonds 7921,99 Mk
5 bei der Kleiderkaſſe 46,04 Mk Summa 50 110,96 Mk Der
Magiſtrat beantragt die Ueberſchreitungen zu Laſten der
betr Etats und Fonds nachzubewilligen Jn bezug auf den
Schlacht und Viehhof Etat wird beſonders bemerkt daß es
trotz der vorgekommenen Etatsüberſchreitungen möglich war
beim Schlachthof Etat 49 452,87 Mk und beim Viehhof Etat
479,85 Mk Ueberſchuß an die Stadthauptkaſſe abzuführen
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stp Daniel13 Die Petition des früheren ſtädtiſchen Wächters Ch

K Zwanzig um Befriedigung einer angeblichen Forderungaus ſeiner früheren eſchäftiging als Hausmann in der ehe

maligen Schule an der Poſtſtraße wird durch Uebergang zur
Ref Herr Stv Beuche

14 Die Kraftdroſchkenführer bitten um mildere Hand
habung der verkehrspolizeilichen Beſtimmungen über den
Verkehr von Kraftdroſchken Die Verſammlung beſchließt
Uebergang zur Tagesordnung weil die Sache nicht zur Zu
re der Verſammlung gehört Ref Herr Stadtv

e I

15 Der Privatier Otto Schlemmer Halberſtädterſtr 14
bittet um Zurücknahme der Kündigung einer Sparkaſſen
hypothek Die Verſammlung beſchließt die Eingabe dem
r als Material zu überweiſen Ref Herr Stadtv

eyer16 Die Fiſcher Jnnung zu Halle bittet um Entlaſſung
aus dem Pachtvertrage betr das ſogenannte ſtille Waſſer ab
Pulverdamm bis unterhalb der Kohlenbahnbrücke Man beſchließt Uebergang zur Tagesordnung e Herr Stadtv

Beuche eJn nichtöffentlicher Sitzung wurde die Penſio
nierung des Herrn Polizeiinſpektors v Dofſfow
genehmigt Der Antrag traf bei einer ſtattlichen Minderheit
auf lebhaften Widerſpruch bei der Abſtimmung ſtimmten
etwa 20 Stadtverordnete dafür 17 dagegen

gern

aus

Der Halliſche Veamtenausſchuß
hielt am Sonntag eine Sitzung ab vie ſo zahlreich beſucht
war daß der Saal nicht ausreichte und die Nebenräume zu
Hilfe genommen werden mußten Der Vorſitzende begrüßte
nach der Sommerpauſe die Delegierten und die zahlreich
anweſenden Gäſte
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äftliches wurde mitgeteilt Der Verunter Salat Slemien aus dem vilitkaranwarterſtame

nd en Beitritt zum Ausſchu erklärt Jn der Frage
en nſionäre erſucht der Vorſitzende die For

nicht zu überſpannen ſondern ſich mit dem r
ſhbaren zu begnügen Anſcheinend phe die RegierungErre e Regelung n der n es Beamten

an 275 iſt ſchleunige Arbeit ge oten Das wird an einem
z unſeres Vezirks erläutert Es entſpinnt ſich darüber
fall Werte Ausſprache welche als Ergebnis den Beſchluß
ne längereine im Laufe des Winters eine öffentliche Verſammlung

Vorausſichtlich wird Abgeordneter Delius das
tat halten Für Mitte Oktober ſoll eine JahrRefe dertgedenkfeier ſtattfinden Die Ausgeſtaltung

du Feier wird vom Vorſtande ſofort in Angriff genommen
der den Zum zweiten Punkte der Tagesordnung wurde vom

ütenden mitgeteilt daß die Petition betreffs Einreihung
S Halle in die frühere Wohnungsder Fyuſchußtkiaſſe dem Reichstage als Material über

Vieſen wurde im Abgeordnetenhauſe aber infolge des früh
Litigen Schluſſes unerledigt blieb Das Letztere ſei bedauer
ch damit ſeien Koſten und Mühe umſonſt aufgewendet
en könne nun für die beginnende Seſſion die Petition

wiederholen Er empfehle dies aber nicht ſondern ſchlage
vor erſt einmal abzuwarten was die Regierung unter
nehmen wolle und danach die Entſcheidung zu treffen Ohne

Diskuſſion erklärte ſich die Verſammlung damit einver
enſtande ſt 3 Beamte und Krup p Prozeß zeitigte

eine rege Ausſprache Der Vorſitzende führte aus daß der
Prozeß lebhafte Kommentare ausgelöſt habe Soweit dies
hinſichtlich der Beamten geſchehen ſei müſſe man dazu
Stellung nehmen Die Verfehlungen der Beamten im
Kriegsminiſterium wolle niemand beſchönigen von einem
Panama könne indeſſen nicht geſprochen werden Den
ſchärfſten Widerſpruch fordern die rn des An
klagevertreters Oberkriegsgerichtsrat Dr elt heraus
Wenn er allgemein von feilen Schreiberſeelen und von
Leuten die am Stammtiſch den Mund nicht halten können
ſpricht ſo bedeutet dies eine Beleidigung der Veamtenſchaft
Ein höherer Beamker und noch dazu ein Richter ſollte ſeine
Worte wohl abwägen und alles vermeiden um einen ehren
werten Stand in der Oeffentlichkeit herabzufetzen Verächt
lich von Schreiberſeelen zu ſprechen grenze an Ueberhebung
und Standesdünkel Der Herr Oberkriegsgerichtsrat fülle
ſeinen Poſten ebenſo nur aus wie vielleicht ein armer dabei
doch nicht geringer zu achtender Schreiber der ſein Amt nach
beſtem Können wahrnehme Das Beamtentum das für ſich
eine freiere Entwickelung anſtrebe müſſe die Arbeit jedes
einzelnen achten und weiſe deshalb ſolche Herabſetzungen zu
rück Jm übrigen muß beſonders hervorgehoben werden daß
die Hauptſchuldigen wo anders zu ſuchen ſind Durch die
Vewilligung der Schmiergelder ſind erſt die Angeklagken ver
führt worden und erſt dadurch wurde der Kruppvertreter
in Berlin in den Stand geſetzt ſich Material für weitere
Kornwalzer zu verſchaffen Bedauerlich iſt wenn nun an
dieſen Prozeß anknüpfend der Obermeiſter Rahardt die bei
den Subventionen tätigen Beamten verdächtigt und für die
ein beſonderes Beaufſichtigungsſyſtem verlangt Die große
Maſſe der Beamten verurteilt es entſchieden wenn Beamte
Schmiergelder annehmen und wünſcht dringend ein ener
giſches Einſchreiten Sind nicht aber diejenigen noch ſchärfer
zu verurteilen die einen ſolchen Beamten beſtechen Je
übrigen ſollte man nicht verallgemeinern Es gibt Gerechte
und Ungerechte in allen Berufsſtänden Von einer Seite
wurde angeregt eine Proteſtverſammlung zu veranſtalten
Der Vorſitzende bat es bei dieſer Beſrpechung bewenden zu
laſſen Dem ſtimmte man zu

An den letzten Punkt der Tagesordnung knüpfte ſich eine
ausgedehnte Debatte Der Vorſitzende ging von den Ge
rüchten aus die in der letzten Zeit auftauchten nach denen
eine allgemeine Durchbrechung der Beſoldungsordnung be
abſichtigt ſei Er legte hierzu ſeinen Standpunkt dar und
warnte vor übertriebenen Forderungen ebenſo ſehr als vor
überſchwenglichen Hoffnungen Man beſchloß im Laufe des
Monats November eine öffentliche Verſammlung über dieſes
Thema abzuhalten

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen

hielt am Sonnabend abend auf dem Ratskeller eine gut
beſuchte Sitzung des Geſamtvorſtandes ab Mitgeteilt wurde
daß die Angelegenheit Verlängerung der Straßenbahn Cröll
witz Knochenmühle bezw Heide durch Abſendung einer Ein
gabe an beide ſtädtiſche Behörden vorläufig ihre Erledigung
gefunden habe Der Schriftführer berichtete ſodann über die
Zahl der Stadtverordneten die eine Stadt wie Halle be
anſpruchen könne Aus der Städteordnung gehe dies nicht
recht klar hervor man könne 66 man könne aber auch 72 an
nehmen Es frage ſich ob ein zwingender Grund für die
Vermehrung um 6 Stellen vorliege Das wurde vom Bericht
erſtatter wie von anderen Rednern verneint

Hierauf berichtete die ſeinerzeit gewählte Kommiſſion zur
VorbereitungderStadtverordnetenwahlen
Danach iſt wie vor 4 und 2 Jahren ein Einverſtändnis
zwiſchen dem Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jnter
eſſen und dem Halliſchen Bürgerverein glatt erzielt worden
Es kam ein Schreiben des Vereins der Liberalen
hier zur Verleſung der bekannt gibt daß er in der Folgezeit
an den Stadtverordnetenwahlen teilzunehmen gedenke um ſie
mit der Zeit politiſch zu geſtalten Der Verein hat auch ſchon
eine Kommiſſion gewählt die mit der Wahlkommiſſion beider
bürgerlichen Parteien in Verhandlungen treten möchte Jn
der Diskuſſion war man mit dem Verhalten der Wahlkom
miſſion einverſtanden Dem Liberalen Verein ſoll geant
wortet werden daß diesmal die Vorbereitungen ſchon fix und
fertig wären und daran nichts mehr zu ändern ſei Wie ſich
ie Sache ſpäter geſtalten werde darüber vermöge man heute

nichts zu ſagen
g Ein Antrag mit dem Haus und Grundbeſitzerverein in
derbindung zu treten und die Auswahl von Kandidaten für
ie II Abteilung gemeinſam vorzunehmen zumal die Bezirks

einen großen Teil Wähler dieſer Abteilung als Mit
g ieder zählen wurde angenommen Die weiteren Punkte
hatten keine große Bedeutung ſie wurden den Bezirksvereinen
ſage achtung empfohlen Die nächſte Geſamtvorſtandsſitzung
S am Sonnabend den 4 Oktober auf dem Ratskeller

Der Präſident der Königl Eiſenbahndirektion hier H
Sie z la pretregierungsrat Seydel iſt bis Anfang

nennung Der Königliche Muſikdirektor Rahlwes iſt
zum Univerſitäts Muſikdirektor ernannt worden

r DZD

Der am Sonnabend abend in den Thalia Feſtſälen abgehaltene Feſtkommers war ſehr ſtark beſucht Es wecheikw

Konzertſtücke des ApolloOrcheſters mit Geſangsvorträgen der
Männer Liedertafel Dirigent Kamerad A Gladies und An
ſprachen ab Die begrüßende Anſprache hielt der Vereins
vorſitzende Kamerad Berndt er hieß die Gäſte unter denen
ſich eine Anzahl Offiziere befanden herzlichſt willkommen
Die Feſtrede wurde von Herrn Hauptmarn d R Pohl ge
halten ſie brachte eine Geſchichte des Vereins und klang in
ein Kaiſerhoch aus Das Hoch auf die Armee brachte Herr
Major a D von Riedenau aus während Kamerad Senne
wald in Behinderung des Kreisverbandsvorſitzenden Herrn
Major a D Rauchfuß namens des KreiskriegerverbandesSaalkreis und Stadtkreis Halle einen prächtigen Sehr

überreichte Gleiche Geſchenke machten die befreundeten
Kriegervereine zu Eisleben und Leipzig ferner der Verein
ehemaliger Ulanen zu Halle Die Frauen des Vereins a
teten 12 Vorſtandsſchärpen und ein Ordenskiſſen Es wurden
zu Ehrenmitgliedern ernannt die Herren Stabsarzt d R DrSeligmüller Stabsarzt d R Dr Java und Zenknant d R

Dr Sauerland ſo wie Herr Schneidermeiſter Preißer Die
Mitbegründer des Vereins die Kameraden Mieth und Alter
mann erhielten ein Ehrenzeichen unter anerkennenden
Worten für ihre Treue Viel Vergnügen bereitete der drei
aktige Schwank Einjährig unfreiwillig Das geſtern nach
mittag im gleichen Lokal veranſtaltete Feſtmahl fand r
reiche Teilnehmer Bei der Tafel wurden zahlreiche Glück
wunſchtelegramme und Briefe ſo u a von den Herren
Generalmajor Fiſcher Köln und Geh Regierungsrat Buhlert
Oldenburg verleſen Ein Ball bildete den Schluß des ſo
ſchön verlaufenen Feſtes

Der Verein Geſundheitspflege e hielt am 6 Septbr im
Hotel Kronprinz einen Unterhaltungsabend ab Hierfür war der
hieſige Rezitator Oskar Schiller gewonnen worden Der Künſtler
wußte mit ſeiner Vortragsweiſe die Zuhörer derart zu feſſeln daß
immer von neuem ſtürmiſcher Beifall erſcholl

Halleſcher Geflügelzüchterverein e V Jn der jüngſten Sitzung
gab der 1 Vorſitzende einen Ueberblick der bisher über die Aus
ſtellung gepflogenen Verhandlungen Als Lokal wurde das Reſtau
rant St Nicolaus in der Nikolaiſtraße gewählt und zwar iſt als
Zeit Mitte Januar in Ausſicht genommen Das Lokal entſpricht
allen neuzeitlichen Anforderungen iſt geräumig und hell Dort
ſollen auch ſpäter die Vereinsſitzungen ſtattfinden An der weiten
Ausſprache über die Ausſtellung beteiligten ſich faſt alle Anweſen
den Es ſteht zu erwarten daß die Schau gut beſchickt wird Die
Stiftung von Ehrenpreiſen für die Verbands Ausſtellung wurde
nach eingehender Debatte abgelehnt

S

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht
Halle 6 September

Durch ein weggeworfenes Streichholz
Der Füſilier Schmidt von der 2 Kompagnie des hieſigen

Füſilierregiments Nr 36 half im Juli während eines Urlaubs
in Werlitzſch bei Erntearbeiten für den Gutsbeſitzer Wirth
mit aus Eines Tages brannte er ſich in der Nähe eines
Diemens eine Zigarre an und warf das noch brennende
Streichholz achtlos beiſeite Jnfolge dieſer Unvorſichtigkeit
fingen zunächſt Strohhalme und Stoppeln Feuer das ſich dann
auf den Diemen übertrug Dieſer brannte vollſtändig nieder
er enthielt 42 Schock Roggen und 5 Fuder Stroh Der ent
ſtandene Schaden wird auf etwa 1000 Mk bemeſſen Er iſt
durch Verſicherung nicht ganz ſondern nur zum größeren Teil
gedeckt Der Füſilier hatte ſich nun vor dem Kriegsgericht
wegen fahrläſſiger Brandſtiftung zu verantworten Er ge
ſtand offen zu unvorſichtig gehandelt zu haben Der Anklage
vertreter beantragte 1 Monat Gefängnis Das Gericht ſah
die Sache bedeutend milder an denn es hielt ſchon eine Ge
fängnisſtrafe von 5 Tagen für hinreichende Sühne

Provinzial Nachrichten
Die Mordbuben von Mielesdorf

4 Schleiz 7 Sept Dank den Bemühungen der Gendarmerie
und der Unterſtützung der Bewohnerſchaft iſt es verhältnismäßig
ſchnell gelungen die Mordbuben die an der Erſchießung des Land
wirts Louis Knoch aus Mielesdorf beteiligt waren feſtzunehmen
Nachdem ſchon am Freitag einer von den Strolchen im Gräfen
warther Chauſſeehaus verhaftet worden iſt wurden geſtern vor
mittag im Streitwalde bei Lückenmühle auch die beiden andern
Kumpane feſtgenommen Die Beiden wurden von den Gen
darmen gefeſſelt und in einem herbeigerufenen Automobil nach
der Mordſtelle gefahren wo geſtern in Gegenwart des Erſten
Staatsanwalts aus Gera die ärztliche Leichenöffnung und Feſt
ſtellung der Todesurſache vorgenommen wurde Die drei Feſt

wie ſie nur ſchwere Jungen bei ſich führen verſchiedene

hand Diebeswerkzeuge Geſichtsmasken Stricke ein Patronen
gürtel Mundknebel u a m

vollen Schuß hat Dreſſel abgegeben
LAA

genommenen ſcheinen recht gefährliche Verbrecher zu ſein denn bei
ihnen wurden Verbrecherwerkzeuge in großer Anzahl ge h

en
Dynamit Revolver mit einer großen Menge Munition aller

Die Verbrecher ſteimmen aus der Falkenſteiner und Auer
bacher Gegend wo ſie als Sticker gearbeitet haben Sie heißen
Siml oder auch Thümmel Blank und Dreſſel Den verhängnis

n Theißen 8 Sept on al ühendem Koks erheblich
verbrannt wurde in Wildſchütz der Grubenarbeiter J Als er eine
Karre mit glühendem Koks ausſchüttete ſchlugen ihm die Flammen

F v

kaniſchen Schutztruppe in Tabora Paul Müller Sohn des Bahn
wärters M hier iſt das preußiſche Militärehrenzeichen 1 Klaſſe
verliehen worden nachdem der Genannte n vor hren in
SüdweſtAfrika das Militär Ehrenzeichen 2 Klaſſe erworben hatte

Der Verſand von halbreifen Pflaumen hat ſetzt ſeinen Höhe
punkt erreicht und täglich werden auf den Stationen der Unſtrut
bahn dieſe Früchte waggonweiſe verfrachtet Abſatzgebiete ſind
beſonders die Rheinprovinz und Weſtfalen Der Preis für 50
Kilo betrug bisher 25 2,50 Mk doch dürfte ſehr bald ein Preis
ſturz eintreten da bereits von der Finne große Ladungen eintreffen Auch dort iſt die Ernte eine ſehr reiche

Quetz 8 Sept Ehrung Am Freitag überreichte
Herr Erbtruchſeß H von Graevenitz ſeinem Schafmeiſter Herrn
Karl Kreußler der ſeit 1876 auf hieſigem Rittergute in treuen
Dienſten ſteht das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber Außerdem
wurde er noch von ſeiner Herrſchaft durch Geſchenke erfreut Herr
Kreußler iſt langiähriges Mitglied des hieſigen Kriegervereins
ſowie der Gemeinde Kirchenvertretung er iſt auch langjähriger
Leſer unſerer Zeitung

4 Gleina 8 Sept Seltenheit Auf einem Roggen
felde des Landwirts Z fand ſich unter anderen ein Roggenhalm
mit drei vollſtändigen ausgewachſenen Aehren

Presſch Elbe 8 Sept Eine halbe Million Hypo
ekenausfall Das mit etwa einer Million Mark Hypo

theken belaſtete Rittergut Trebitz wurde beim Königlichen Amts
gericht in Kemberg im Wege der Zwangsverſteigerung verkauft
Das Höchſtgebot gab Herr Viehhändler Schwabe aus Halle mit
470 000 Mark ab

Bilzingsleben Cölleda 8 Sept Anglücksfall Bei
einer patriotiſchen Feier wurde durch die hier beſtehende Sitte
brennende Teereimer an einer Kette zu ſchwingen ein ſchwerer
Unglücksfall hervorgerufen Ein Junge wurde von einem ſolchen
Eimer der ſich von der Kette löſte am Kopf getroffen und dadurch
lebensgefährlich verletzt

Meuſelwitz 8 Sept Schachtbrand Die alte Förder
anlage der dem BraunkohlenAbbauVerein Zum Fortſchritt
gehörigen Grube Germania iſt letzte Nacht völlig ausgebrannk
Die Anlage iſt nicht mehr in Betrieb die Bergleute benutzten ſie
noch als Einſteigeſchacht Ein Eindringen des Feuers in den
Schacht wurde dadurch verhindert daß die in Frage kommenden
Strecken ſofort vermauert wurden

Eiſenach 8 Sept Der Verband Thüringer
Gemeindebeamten, der ca 1000 Mitglieder zählt
und am Sonntag in Eiſenach unter dem Vorſitz des Steuer
amtsvorſtehers Fock Gotha die 26 Hauptverſammlung
abhielt wählte Rudolſtadt als Ort für die nächſtjährige
Tagung Die Beratungen betrafen zumeiſt Standes und
Beſoldungsfragen

ſGaoaschäfts und
Toaermin Kalendoer

Nachdruck verboten

r
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11 September Weißenfels Städt Hochbauamt um 4 Uhr
Verdingung zur Ausführung von Maurer und Zimmer
arbeiten für die Errichtung einer Transformatorenſtation

Kreiſchau b Zeitz Gemeindekirchenrat nm 1 Uhr an KrugsGarten Verpachtung mehrerer Pfarrgrundſtücke auf ſe
Jahre

Cöthen Herzogl Kreiskaſſe m 2 Uhr im Zornſchen Gaſt
hofe zu Maasdorf Verpachtung mehrerer Aecker der Do
mäne Reinsdorf vom 1 Oktober 1914 auf 18 Jahre

Halle Städt Tiefbauamt vm 10 Uhr Zimmer 23 des Wage
gebäudes Verdingung zur Straßenpflaſterung

12 September Halle Städt Hochbauamt vorm 10 Uhr
Zimmer 121 des Volizeigebäudes Verdingung von Kork
eſtrichfußböden für den Turnhallen Reubau und die
Klaſſen des Saglumhaues der Alten Volksſchule an der
Reuen Promenade 4

15 September Halle Städt Hochbauamt vorm 10 Uhr
Zimmer 121 des Volizeigebäudes Verdingung von Lino
leumfußböden für den Turnhallen Reubau und die Klaſſen
e e baues der Alten Volksſchule an der Neuen

romenagade
Halle Städt Straßenbahn vm 11 Uhr Magiſtrat Verkauf

von Altmaterialien
Saalfeld Eiſenbahnbetriebsamt vm 7 Uhr Vervpach

tung der Grasnutzung an den Gräben und Böſchungen in
Quittelsdorf in mehrexen Loſen ßWittenberg Magiſtrat Verdingung der en Küchenlieferung und ſonſtigen Bedürfniſſe für die ſtädt Kranken
anſtalt für die Zeit vom 1 Oktober 1913 bis 31 März 1914

Aüſtedt KrankenhausVerbandsausſchuß vm 11 Uhr Ver
dingung v Lieferung von Gegenſtänden zur inneren Ein
richtung des Kraykenhauſes

Torgau Kgl Hochbauamt vm 11 Uhr Verdingung zur
Ausführung von Erd Beton und Aivvaltgr ten ein
ſchließlich Bauſtofflieferung in 2 Loſen zum Neubau eines
Klaſſengebäudes beim Schullehrerſeminar in Elſterwerda

Naumburg Waſſerbauamt vm 10 Ahr Verpachtung der
Brückengelderbebung der fiskaliſchen Brücke in Nebra
an dex Unſtrut auf 6 Jabre vom 1 Avril 1914

Halle Städt Hochbaugmt vm 10 Uhr nolizeigebäudes Verdingung von Stabfußböden Eiche
uche Ahorn für den Turnhallen Peubau u die Klaſſen

es Saalumbaues in der Alten Volksſchule an der Neuen
romengde

Weimar Schweinemarkt
15 u 16 September Nebra Krammaxkt
18 September Ateritz b Wittenberg Gemeindevorſteher um

1 Ahr Verdingung von Erd Chauſſierungs Pflaſter und
Brückenbguarbeiten zum Wegeausbau

Lubaſt b Wittenberg Gemeindevorſteher V Uhr Ver
dingung von Erd Chauſſierungs und Durchlaßarbeiten
zum Wegeanshau

7 Oktober Bernburg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 9
Ferſtuagrung des Hausgrundſtückes in burg

geiive e t e icht 9 Uhr Zimmer 8 Zwan
auchſtedt Amtsgericht vm Jverſteigerung des Hausgrundſtückes in Lauchſtedt Gotße

es 51 mit ZubehörSat e Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwgn a

immer 121 des

entgegen und verletzten ihn ſchwer Einen frechen Straßen
raub vollführten die jugendlichen Arbeiter Bruno Tröger und
Franz Lüderer auf dem Wege von Streckau nach Luckenau Sie
entriſſen einem Kinde das Einkäufe beſorgen die Geld
dörſe und flüchteten in der Richtung nach Theißen Vom Gen
darmen wurden ſie aber dingfeſt gemacht

n Teuchern 8 Sept Tot aufgefunden wurde von
ihrer von auswärts zu Beſuch eintreffenden Tochter eine allein
ſtehende hieſige ältere Frau Wegen eines Magenleidens hatte ſie
in letzter Zeit wenig Nahrung zu ſich genommen und war wahr
ſcheinlich infolge Entkräftung geſtorben Die Verſtorbene arbeitete
öſters auswärts und wurde infolgedeſſen nicht vermißt ſie hat
anſcheinend ſchon einige Tage in der verſchloſſenen Wohnung ge
legen Arg verbrannt hat ſich in Reußen ein Knabe
namens Gröber indem er in einen Haufen glühender Aſche lief
bei d Verſuche ein von einem Jäger angeſchoſſenes Huhn zu
ergreifen

m Weihenfels 8 Sept erlernen Dem
praktiſchen Arzt Dr med Berthold hier iſt der Charakter eines
Sanitätsrates verliehen worden Zum Leiter des hieſigen
Krankenhauſes wurde Herr Dr Härin g vom ſtädtiſchen Kranken
hauſe Stettin ernannt Der älteſte Bürger hieſiger Stadt
T lermehter Förſtel vollendet am 9 September das 95 Lebens
ahr

nungDer Kameradſchaſtliche Kriegerverein 1870/71 Halle a Sfeierte am Sonnabend und geſtern ſein aöjahtige S Veſtehen S Freyburg a 6 Septbr AuszeiUpfraumenverſandt Dem Vigefeldwebel bei der oſtafri

eigerung des Hausgrundſtückes e z ehbock
n Trotha Trothaexſtr 27 mit rMansfeld Amtsgericht nin 214 Uhr im Hetſchſchen Gaſt
hofe in Kloſtermansfeld Zwangsverſteigerung des Haus
grundſtückes in Kloſtermansfeld Kurzeſtr 6 mit Zubehör

ützen Amtsgericht vm Uhr Zimmer 6 Zwangsver
ſteigzruns eines Hausgrundſtückes in Großgöhren

Raumbueg Amtsgericht vm 19 Uhr Zimmer 25 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Punkwitz vor dem

cinet Nntsgericht vm 19 Uhr Zimmer 1 3wangsv
eda sgerichtteigerung be ausgrundſtückes in Cölleda Zoſpita

t en Magiſtrat ab 7 Uhr Verkauf eines Feldgrund
ſtückes

g Oktober Delitzſch Amtsgericht um 19 Uhr Zimmerwam reren des Hausgrundſtückes in weich

20 ſowie mehrerer grundW richt un 9 Uhr Zimmer 1 Verſteigerung
iehe Amts

on 16 Ackergrundſtücken
ttenberg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 15 Zwangsn des Seugarunditückes n ne Futder

ſtraße 2 ſowie eines Ackergrundſtückesbt Amtsgericht nm 3 Uhr im t

cke
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Geheimrat Hellwig f Der ordentliche Profeſſor an der Ber

liner Univerſität Geheimer Juſtizrat Dr Hellwig iſt Sonntag
abend im 56 Lebensjahre geſtorben

Theodore Rooſevelt gibt ſeine Memoiren heraus Unter
dem Titel Fifty vears of my life Fünfzig Jahre meines
Lebens erſcheint bei Macmillan in London ein illuſtrierter Band
in dem Rooſevelt von ſeinen Studentenjahren in Harvard weiter
von ſeinen verſchiedenen amtlichen Stellungen unter anderen auch
als Gouverneur des Staates Newyork von ſeiner Betätigung als
Offizier Jäger Natur und Geſchichtsforſcher und als Journaliſt

vermiſchtes
e

Unglüch auf der Kölner Radrennbahn

Die Fahrer Scheuermann und Lawſon den Verletzungen erlegen
Die Stürze bei den Radrennen am Sonntag haben zwei

Todesopfer gefordert Jm Laufe der vergangenen Nacht ſtarb der
Schrittmacher des Franzoſen Guignard der Amerikaner Lawſon
und Montag morgen erlag auch der Rennfahrer Rich Scheuer
mann ſeinen ſchweren Verletzungen ohne die Beſinnung wieder
erlangt zu haben Der Zuſtand des dritten Verunglückten des
Schrittmachers Meinhold Berlin iſt vorläufig zufrieden
ſtellend Scheuermann war ein geborener Breslauer und ſtand
im 37 Lebensjahre Er begann ſeine Rennfahrerlaufbahn im
Jahre 1896 als Amateurflieger Nach Abſolvierung ſeiner Mili
tärzeit wurde er Berufsflieger und arbeitete ſich langſam in die
erſte Klaſſe empor Sein größter Erfolg war der Sieg in der
Meiſterſchaft von Deutſchland für Flieger im Jahre 1907 Zwei

Jahre ſpäter trat Scheuermann in das Lager der Steher über
Auch hier ſwielte er eine ausgezeichnete Rolle und war zeitweiſe
die beſte Waffe im internationalen Kampf hinter Motoren Jm
Zabre 1911 rangierte Scheuermann mit zwölf Siegen an dritter
Stelle in der Liſte der erfolgreichſten deutſchen Dauerfahrer und

im vergangenen Jahre mit elf erſten Preiſen an vierter Stelle
Guſtav Lawſon ſtammte aus Los Angeles in Kalifornien und
war ſchwediſcher Abſtammung Sein Bruder war der bekannte
Fliegerweltmeiſter von 1904 Jver Lawſon Guſtav Lawſon kam
im Jahre 1904 mit ſeinem berühmten Landsmann Walthour zum
erſtenmal nach Europa und führte hier ſeinen Schützling jahrelang
zu einer ununterbrochenen Kette von Erfolgen Jn dieſem Jahre
hatte ſich der franzöſiſche Meiſterfahrer und neue Weltmeiſter
Guignard ſeine Schrittmacherdienſte geſichert Lawſon galt in
Rennfahrerkreiſen zuletzt als der beſte Schrittmacher der Welt

Das wieder verſchwundene Perlenkollier
Jn der Affäre des geſtohlenen Perlenkolliers herrſcht in Paris

die Meinung vor daß eine große Verzögerung in der Feſtnahme
der Diebe eingetreten iſt und daß das Perlenkollier deſſen Spuren
man entdeckt zu haben glaubte ſchon wieder verſchwunden
iſt bevor man noch ſeine Spuren recht verfolgen konnte Die eng
liſche Polizei möchte die Schuld gern an eine Pariſer Zeitung ab
ſchieben deren frühseitige Enthüllungen das Spiel angeblich ver
dorben haben Die Pariſer Polizei dagegen iſt der Anſicht daß
ihre Londoner Kollegen einen Fehlgriff begangen haben
indem ſie entweder zu ſchnell oder zu langſam vorgingen zu lang
ſam indem ſie die Diebe nicht feſtnahmen als ſie dem falſchen
Hehler das Halsband zeigten oder zu ſchnell indem ſie an der
Untergrundbahn die Jndividuen feſtnahmen die nicht im Beſitze
des Kolliers waren Man nimmt hier an daß das Kollier in
zwiſchen wieder an einen ſicheren Ort gebracht wurde Der
Pariſer Polizeibeamte der in London an der Unterſuchung teil
nimmt wird noch bis Mittwoch in der engliſchen Hauptſtadt
bleiben Die Londoner Polizei wird einen umfangreichen Bericht
über die Affäre nach Paris ſenden

Die Nachforſchungen nach dem verſchwundenen Biſchof AmSonnabend ſtellte ſich heraus daß am 3 d Mts früh a hette

auf einem ſchmalen Steg der bei Bökſtein über die Gaſteiner Ache
führt einen Hut fand der als Eigentum des vermißten Biſchofs
Bogdanowitſch erkannt wurde Auch die Viſitenkarte eines dal
matiniſchen Studenten der nicht in Gaſtein weilt wurde an der
Stelle gefunden Da der Biſchof zum letzten Male am Ausgange
des Koetſchachtales geſehen wurde iſt es möglich daß er auf einer
Wanderung auf dem ſchmalen Steg ausgeglitten und in die Ache
geſtürzt iſt Der Gebirgsfluß wird nun genau abgeſucht und gleich
zeitig wurde auch nach Lend telegraphiert wo die Leiche am Rechen
hängen geblieben ſein kann Es wird erzählt daß der Biſchof vor
drei Jahren ſein Leben zugunſten ſeines Bruders Miloſch für drei
Millionen verſichern ließ Der Bruder ein Budapeſter Arzt würde
auch das erſparte Vermögen des Biſchofs erben und die Hälfte der
heurigen Ernte im Patriarchat

Exploſionskataſtrophe Sonnabend nachmittag wollte der Di
rektor der Fabrik zur Herſtellung von Feuerwerkskörvern in
Aubervilliers namens Sergent eine neue Miſchung von
Pulver und Alluminium erproben Jn ſeiner Gegenwart goſſen
vier Arbeiter Waſſer in eine Grube auf deren Boden ſich die che
miſchen Beſtandteile befanden Die Maſſe explodierte ſofort mit
ungeheurer Gewalt Der Direktor und die vier Arbeiter wurden
in Stücke geriſſen und die Leichenteile Hunderte von Metern weit
geſchleudert Zehn Arbeiter die in den angrenzenden Räumen
beſchäftigt waren erlitten durch die umherfliegenden Trümmer
Verletzungen Auch Paſſanten die von der Exploſionsſtelle weit
entfernt waren ſind durch Eiſenteile und Steine verletzt worden
Die Polizei hat ſofort eine genaue Unterſuchung eingeleitet

Ein großer Vankdiebſtahl Aus einem Geldſack den die Kan
tonalbank Schaffhauſen an die Nationalbank in Zürich ſandte
ſind 50 000 Frank entwendet worden Die Sendung war verſichert
Von den Dieben hat man noch keine Spur

Der ſeit drei Tagen vermißte 61jährige Chemiker Keim
aus Grünwald der Erfinder der Keimſchen Farben iſt einem
Telegramm aus München zufolge im Engliſchen Garten er
ſchoſſen aufgefunden worden Zweifellos liegt Selbſtmord in
folge Nervenzerrüttung vor

Totſchlag Der Zementwarenfabrikant Schafroth wurde
auf ſeinem Fabrikhofe in Jmmenſtadt Bayern von einem
entlaſſenen Arbeiter mit einem eiſernen Hobel erſchlagen

Ueberfahren und ausgeſetzt Ein unbekannter Ausflügler
wurde Sonntag auf der Lichtenrader Chauſſee von einem ſehr
ſchnell fahrenden Automobil überfahren Die Jnſaſſen hielten
ihren Wagen ſofort an und ſchleppten den Beſinnungsloſen
auf ein benachbartes Feld um zu verhindern daß er von
Paſſanten unmittelbar darauf aufgefunden und ſo die Ver
folgung ſchnell aufgenommen werden könnte Vorübergehende
wurden durch das Aufröcheln des Schwerverletzten aufmerk
ſam und ſorgten für ärztliche Hilfe Die Automobiliſten die
aus e kamen konnten ſich der Feſtſtellung entziehen

r Mannheimer Attentäter irrſinnig Der TapeziereAdolf Jung aus Ottersdorf bei Raſtatt der wie ſeinereeil be
richtet am 6 Mai gelegentlich der Mannheimer Pferderennen am
Hauptbahnhof einen Anſchlag auf den Großherzog von
Baden verſuchte iſt von der pſpvchiatriſchen Klinik der Univerſi
tät Heidelberg wo er ſeit längerer Zeit zur Beobachtung unter
gebracht war für unzurechnungsfähig erklärt worden Er wurde
einem Bericht zufolge in die Jrrenanſtalt Wiesloch übergeführt

Sport achrichfen Ebrenseichens in Kürze erfolgen

Pferdeſport

Rennen zu Hoppegarten 7 September

I Rennen
3 Orpheus bEervus Friſchgeſell Dahlem Freimut Voſeidon

II Renn enbeck 3 Vaſeweiß Scheffer
Ferner Haſchan Prinz Kukuk

III Rennen 1 Ariel bz Fgelbart Müller Toto Sieg 12 Pl 10 6 6 10 Ferner
abalie

IV Ren nen
z Auſterlitz Garrigan Toto Sieg 69
Quirl Cola Rienzi
Hock Nonſens

Marzipan Jacob Vill

Sieſta Santa Patriciaieſtg Rennen 1 Mol Schef
z Eichenblatt Schläfke Toto Sieg 31
deſius

V Rennegn 1 Smaxagd Schläfke 2
3 Jutta Bullock Toto Sieg 55 14 24 10 Ferner
Drachenkopf

Rennen zu Hannover 7 September

I Rennen 1 Norton Con Gäbler 2 Vorſpiel Lommatzſch e unenſofmann Toto Sieg 88 Pl 41 44 10
F Pamina Clara Minnar 1 Ei der Tauſend Shatwell 2 Hasdrubal
Teichmann 3 Hadſhar Torke Toto Sieg 52 Pl 19 16 20 10

Weatherdon 3 Octopus Shurgold Toto Sieg 26 Pl 14 169 19 er Eccolo Coup Deil Lockruf Au revoir Matador
IV Ken nen 1 Grasmücke Kühl 2 Mainau II Glaiſer

3 Commandant Strickland Toto Sieg 80 Pl 25 81 27 10
Salerg n a nichnupne Reichsritter Vorwärts II
Pilis Ortrud Clou FlorikgV Ren hen 1 Draton 2 Munſter 3 Jſa Sum
t t t J W S 10 Ferner Scotsgap Saskatchewan Waſhington Solitär Senecg

VI Rennen 1 Kaſander Scholz 2 Bobolink
3 Little Red Rat Wurſt Toto Sieg 24 10 Drei liefen nur

VI Rennen 1 Oceana Shatwell 2 Doctor Vurns
M Sia wie I Se r PI 37 26 30 10 Ferner

eg Dods Planet Orlov DryadeVII Kennen 1 Lilli 2 Sportsdame 3 De Wet Toto
Sieg 62 PI 16 15 14 10

Rennen zu Dresden 7 September
I Rennen 1 Catia Newey 2 Bora Kuttke 3 Gol

conda Fritſche Toto Sieg 62 VI 24 17 10 Ferner Galiba
Reſi

II Rennen 1 Brookwod Keppler Blitz Bredereke
Toto Sieg 28 Pl 14 19 36 10 Ferner Dakota Condolier
Judge Howel Beſſimiſt Atlanta Neſſyr Rennen 1 Caxoling Lt Streſemann 2 Marſh
land II Hr Purgold 3 Leibhuſar Beſitzer Toto Sieg 50
Pl 16 14 10 Ferner Tomby Boryſthene Diadem

IV Rennen 1 Senſyble Symons Printen 2 Pfeffer
münz Newey 3 Triglav Bredereke Toto Sieg 24 Pl 15
17 10 Ferner Le Sicambre Abſage Chantecler

V Rennen 1 Vendetza Gagelmann 2 Gernot Thalecke
3 Germania T Newey Toto Sieg 122 Pl 55 21 10 Ferner
Gaboriau Sigismund PhönirVI Ren nen 1 Samum Thalheim 2 Großherzog Ne
wey 3 Doppelgänger Fritſche Toto Sieg 91 PI 29 17 21 10
Ferner Mansfeld Dillon Alike

Rennen zu Breslau 7 September
J Rennen 1 Feuerlilie Oleinik 2 Jnder Lane 3med Heweit Toto Sieg 42 PI 19 21 21 190 Ferner Raub

zug Parole Florian Geyer Goldfiſch Afrikanerin Syrakus
f Rennen 1 Haarbuſch Lane 2 Moslem Blades

3 Golden Oriole Oleinikſ Toto Sieg 24 Pl 12 13 48 10
Ferner Lincolnſhire Stand on me Abdul Hamid Perſiſtens

r Rennen 1 Seetang Winkler 2 Boabdil
3 Aſiatin Friedrich Toto Sieg 45 Pl 19 16 24 10 Ferner
Alpha Vanitas Princeß Jeune Elegante Grania

IV Rennen 1 Goldbach Rybka 2 Türkenhund Oleinik
3 Vilja Plüſchke Toto Sieg 59 Pl 26 20 10 Ferner Mans
field V Rennen 1 Lantry Schlemann 2 Zale Theilen
R rer ren gyto Sieg 18 Pl 12 14 10 Ferner

oyal Coniouror FerſetiVI Rennen 1 Goldamſel Oleinik 2 Muſidora Benſch
3 Trafoi Blades Toto Sieg 22 PI 13 19 10 Ferner Gretna
Green Jſolde IIV Rennen 1 Morenga Schlemann 2 Föhn
3 Allgeſchwind Friedrich Toto Sieg 16 Pl 12 16 10 Ferner
Haarkünſtler Scerz

Rennen zu Berlin Hopegarten 8 September 1913
I Rennen 1 Harmonig Bleuler 2 Verbrecher Plüſchke

3 Alteiſe Kaſper Toto Sieg 34 Pl 17 27 38 10 Ferner
ln Wintermärchen Tivoli Salto Mortale Roſaly Staccion

nata I Rennen 1 Exarch Raſtenberger 2 Baſalt II Teich
mann 3 Sankt Theobalt Plüſchke Toto Sieg 74 Pl 37 27
51 t ter r Azur Norton Chutbeth Parbieu Au
vergnat Loge VogelfreiII Rennen 1 Er eſt Lane 2 Genua Schläfke 3 Vera
Shatwell Toto Sieg 64 Pl 19 14 20 10 Ferner Gül

nang Hans Huckebein Blumenmädchen Romulus Silerx Fria
W Rennen 1 Tampa Archibald 2 Emperador Shaw

3 Saul Toto Sieg 14 Pl 11 14 10 Ferner Nabob
amour3 V Kennen 1 Mon Deſir Archibald 2 Jungbrunnen

3 Andreas Schläfke Toto Sieg 15 Pl 13 24 36 10
e gk n l Novibazar Pompejusephiſto Pfeil Waſſerroſe Norda
W V M 45 t h m Archibald3 s Toto Sieg 16 10 Drei Iiefen nurv Rennen 1 Jsmehe Lane 2 Lichterloh Teich

mann 3 Tanagra Burns Toto Sieg 94 Pl 35 42 41 10
Ferner Mevphiſto Berdurabel Raute Panne Saint George Lor
bas Goethe Sybilla Teddy Orakel Theodoſius Vorchhorſt

Skandal bei den Rennen zu Hoppegarten Als nach dem
erſten Rennen am Sonntag in Hoppegarten der Jockey Bullock
mit Germaniſt auf dem er ſich durch äußerſte Leichtfertigkeit von
Shaw auf dem Weinberger Angelico hatte ſchlagen laſſen zur
Wage zurückritt erhoben ſich laute Rufe der Entrüſtung von denen
Schieber Koſenamen waren Faſt peinlicher noch ſchienen die
ironiſchen Zurufe Bravo Bullock Eine in der erwähnten Weiſe
geäußerte Erbitterung des Publikums hemerkt dazu der Lok
Anz heißen wir nie gut aber wir verſtehen ſie Wir glauben
durchaus daß Bullocks Verſchuſtern nur eine Leichtfertigkeit
keine Abſicht war aber das Publikum das ſchließlich doch mit
ſeinem Geld den Rennbetrieb aufrecht erhält
äußerte eben ſein Anbehagen ſehr draſtiſch

Auflöſung des Freiherr von Reiſchachſchen Rennſtalles Die
ohnehin ſo kleine Zahl der größeren deutſchen Rennſtälle wird von
neuem um ein wertvolles Mitglied verringert Freiherr Hans von
Reiſchach löſt ſeinen erſt vor wenigen Jahren gegründeten umfang
reichen Reunſtall wieder auf und bringt ſowohl ſeine Rennpferde
wie ſeine Mutterſtuten und Jährlinge am 17 September in Hoppe
garten zur Verſteigerung

Athletik
Die erſten Auszeichnungen des ReichsausſchuſſesOrgan des deutſchen kenne für o Bee t

ionkalender werden ſoeben die Namen derjenigen
e

Kronſtadt in R begzweibenderherigen Veſſehengeee en Sonntag die Feier ſeine

t a
veröffentlicht die als erſte das neugeſtiftete Sporte erhalten haben Eine ganze Reihe be unter en le ich
unter ihnen Daß die Reichshauptſtadt zunächſt die Mehrzahl der
erſolgreichen Bewerber ſtellt iſt ſelbſtverſtändlich An den größeren

nen 1 Angelico Shaw 2 Germaniſt Bullock
efte Toto Sieg 55 Pl 15 12 21 10 Ferner

1 Donners Bruder Rice 2 Taftjoy Damm
Toto Sieg 59 Pl 16 17 15 10

a

Archibald 2 Cyanit Bulloch

1 Roſella Müller 2 Nuſcha Cleminſon
Pl 30 86 67 10 Ferner

Anker Hubertus Eiſenmenger Huſarenliebe

V Rennen 1 Melba Shaw 2 Jlſebill Müller 3 Mira
mare Archibald Toto Sieg 36 PI 15 209 13 10 ernerGranada Meſſalina Alahama Sonnenwende Flyng Thouts

fer 2 Magdalena Slade
Pl 14 32 14 10Ferner Mon Plaiſir Goldealville Sternthaler Ave Maria Thoe

Otter Cleminſon

Srdner Mondſtein Secret Verle Glotiette Valkan Third Ace

Ferner Raguſa Caricature Schatzgräber Annelet Fulvia Peri
h r Rennen 1 Eau de Cologne Davies Thereſe

7

m ä

Teil der Bewerder aus anderen Städten wird die Verleihung
des

Radſport

Die Flieger Weltmeiſterſchafts Revanche ſo nannte
Hauptkonkurrenz die am Sonntag anläßlich der internat
Radrennen auf der Berliner Olympiabahn zum Austrag
Jn Anweſenheit von mehr als 10 900 Perſonen ſiegte nach wie ate
vollem Endkampfe knapp aber ſicher der Rheinländer a der
Nütt über den Ludwigshafener Otto Meyer den Dänen d

Cgaard und den Berliner Wegener Die berühmten Fran e
Hourlier Perchicot und Poulain wurden bereits in den Zwiſchen

enläufen geſchlagen
Ruderſport

Der Pariſer alljährliche Rudermatch wurde Sonntag n
mittag auf der Strecke Asniers Courbevoie zwiſchen Paris
Frankfurt ausgefochten Die Pariſer Mannſchaft ſiegte mit r
Längen in 7 Min 18 Sek trotzdem die Frankfurter Mannſchet
lange Zeit einen Vorſprung hatte Eine zahlreiche Menge an de
Ufern der Seine feuerte die beiden Mannſchaften an en

Luftſchiffahrt

Der neueſte Zeppelin Das größte aller ſeither gebaute
Zerpelinluftſchiffe das Marineluftſchiff L unternahm Sonn
abend nachmittag 4 Uhr unter Führung des Grafen Zeppelin ſeine
erſte Probefahrt die eine halbe Stunde dauerte und einen beftie
digenden Verlauf nahm Das Luftſchiff hat eine Länge von 160
Metern Der Laufgang zwiſchen den Gondeln iſt in den Rumpf
des Schiffes verlegt worden Als Neuerung weiſt das Luftſchiff
vor der vorderen Gondel eine beſondere Führergondel auf J
den zwei Maſchinengondeln befinden ſich jetzt zwei Maybach
motoren zu je 205 Pferdeſtärken Das Luftſchiff hat auch einen
größeren Kubikinhalt und damit eine erhöhte Tragfähigkeit Es
füllt die Luftſchiffhalle in der Höhe wie in der Länge ganz aus
ſo daß für die Montage von Luftſchiffen größerer Ausdehnung
die jetzige Halle zu klein iſt und der Neubau einer neuen größeren
Drehhalle in Friedrichshafen bereits in Ausſicht genommen ſſt
Rach den Berechnungen der Jngenieure der Zeppvelin Geſellſchaft
iſt das neue Marineluftſchiff das erſte das imſtande ſein wird

ren re Riſiko die Fahrt über den Ozean nach Amerika aus
zuführen

hefezte Depeſchen

Kaiſer Franz Joſef in Wien
Bad Jſchl 8 Sept Telegr

Der Kaiſer iſt heute mittag unter begeiſterten Huldi
gungen der Einheimiſchen und der Kurgäſte nach Wien ab
gereiſt

Wien 8 Sept Telegr
Der Kaiſer iſt heute nachmittag 5 Ahr in Wien von

ſeinem Erholungsaufenthalt in Bad Jſchl bei beſtem Wohl
befinden zurückgekehrt Er wurde auf dem Bahnhof von
einer großen Menge begeiſtert gefeiert Der Kaiſer begab
ſich nach dem Schönbrunner Schloſſe wo ihn der Bürger
meiſter Korporationen und Abordnungen von Vereinen
enthuſiaſtiſch begrüßten

Her Mufti von Adrianopel beim Sultan
Konſtantinopel 8 Sept Telegr

Der Sultan empfing heute den Mufti von Adrianopel
der ihm für die Spende von 2000 Pfund zugunſten der
Armen Adrianopels dankte Der Sultan erklärte er habe
Adrianopel das ihm bei ſeinem Beſuch unvergeßliche Er
innerungen zurückgelaſſen habe in ſein Herz geſchloſſen Er
ſei durch die Einnahme Adrianopels ſeitens der Bulgaren
lebhaft erſchüttert worden er habe mehrere Tage geweint
und nichts gegeſſen Der Sultan empfahl der Bevölkerung
der Stadt ſich nicht zu beunruhigen denn Adrianopel werde
unter ſeinem Zepter bleiben

Eine türkiſche MillionenAnleihe in Frankreich

Adrianopel 8 Sept Telegr
Dem Täswir iEfkiar zufolge verhandelt Dſchavid Bey

in Paris über eine Anleihe von 90 Millionen Francs die
zum Teil für öffentliche Arbeiten beſtimmt ſind Die Be
ſprechungen würden nach Beendigung der türkiſchbulgariſchen
Verhandlungen zum Abſchluß gelangen

Die Reviſion der Tarifbill

Waſhington 8 Sept Telegr
Der Senat hat den Zoll auf ausländiſche Bücher ge

ſtrichen

ſich die

ach

Vom Schnellzug getötet

Offenbach 8 Sept Telegr
An dem Bahnübergang an der Sprendlinger Landſtraße

wurde heute nachmittag gegen 226 Uhr ein Milchgefährt von
dem Schnellzuge Frankfurt Nürnberg überfahren Dabei
wurde die 75jährige Frau Schäfer getötet der 47 Jahre alte
Beſitzer Neubecker und ſeine Frau wurden ſchwer verletzt
in das Krankenhaus eingeliefert Neubecker iſt ſeinen ſchwe
ren Verletzungen bereits erlegen Die Urſache iſt nach Mel
dung der Offenbacher Zeitung noch nicht geklärt

t

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 8 Sept 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettorlage in Europa
Das weiter verflachte Hoch iſt unter dem Andrang eines

Tiefs bei Jsland nach Süden gedrängt worden wird aber
die Wetterlage noch weiter beherrſchen

Witterungsansſicht für den 9 September
Fortdauer der herrſchenden Witterung nachts kalt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten
9 September Bewölrt ſtarker Wind flrichw Regen Gewitter

10 September Fintis wolkig mit Sonnenſchein normal
11 September Wolkig mi Sonnenſchern angenehm warm
12 September s bei Woleenzug warm ſpäter bedeckt
11 September Bewölkt teils trübe ſtrichweiſe Gewittter warm

erantwortlich für den volitiſchen Teil Wi im Georgt den örtlichen eil fur Aneee an Wettg t Sag
e r e We zit ten e dte uſw n t 7e l m org für Ausland und letzte Nachrichten Dr KarlBaer für den nelaratar Il gute ruck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Hanclel und Incddustrie Darmstädter Bank Filiale alle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital und Reservens 192 Millionen Mark

gandlol Gewerbe u Verkehr
Serliner Börse

relephontseber Beriebe der Saale 2t er
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,75 Disconto 185 Deutsche

249,25 Türkenlose 167 Lombarden 27 75 Canada 225 Laura
170,62 Bochumer Guss 221,62 Gelsenkirchen 185,12 Har
19i Deutsch Luxemburg 146,75 Phönix 260,12 A G

41 12 Hamburger Paketfahrt 143,75 Nordd Llovd 123,75 Hansa
Tendenz Abgeschwächt21äh Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 2,75

ce Masch 3 Bruchsal Masch 3 Düsseldorfer Waggon 2,50
torftft Masch 3 Vereinigte Kemmerichsche Werke 2,50

Feitzer Maschinen 3,50 Delmenhorst Linoleum 25 Deutsche
Watfenfabr 5,25 Lingel Schuhfabr 3 Schalker Glas 3 Troitzsch
250 Ver Petroleumwerke 2,75 Anhalter Kohlen 7 Braunkohlen
Srrett 2,50 Leonhard Braunkohlen 2,50 Riebeck Montan 3
Werschen Weissenfelser Braunkohle 10 niedri ger Wilmers
fort Rheingau 2,50 Alfeld Gronau Papier 2,65 Kappel Maschinen
350 Vogtländ Masch 50 Wanderer Werke 2,50 Karl Lind
etröm 4,25 Zimmermann Piano 4
J 7

Zum Kurszettel Beorlin s Septbr Badischse Staata
Anleihe 08/09 unk 18 96 00 B 40 Bayrische Staats Anl 97,75 G

Bayrischo Stants Anleihe 08 unk 1918 98,00 G 45 Schwarz
purg Sondershansen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 Kameruner Bisenbahn Anteile Deutseh
Ostatrikanisohe Schnldversehr gar 87 40 B 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 l Darmstädt Stadt An 1909 unk 16ziſ Dessauer Ssadt Anleihe 1896 40 Düsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 97 08 09 93 256 49 Jenaer Stadt Anl 1900
ziſ O Jenser Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleibe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 15 93 10 G 4proz
essisohe Komm Obl XII 96,80 G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv A4 Dentsohe Solvay
Werke A Elberfelder Farben unk 1917 101 10 G FeltenGuilleaume Ia hmeyer 06 03 57 10 B Vereinigte Lausitzer Glas
hiitten 373 75b

an
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Der Rali Kuxenmarkt
Berlin den 8 September

r m Käuf Voerk Käuf VerkAlexandershall 8060 Hüpstedt 1900 20600
Bergmannssegen 4100 4300 Johannashall 3400
Bernsdort Iastus Aktien 712 730z E600 9000 r e e ezu ar 77 W rü ershall e 94 960Carlsfund 4200 4406 Mariag ine c 676
Carlagtok 500 Max 2200 2109Gallersleben 700 750 Neusollstedt 2500 2600Felsentess 1550 1650 Neustassturt 123000 12750
Pläokaut 15800 16200 Reiohenhall 450 575
Günthershall 3600 4100 Richard SHansa Silberberg 4500 4750 Ronnenberg 879 909Hedwig 450 025 Rothenberg 21606 23600Heilligemtihle 450 500 Saledetturth 515 3259Heiligenroda 8700 8900 Teutonia 47 3505
Heldburg 37 38 Walter 475 525Heldrungen 525 650 Wühbelmino Snen 16600 z u 7200 75e60en 6 8 r e 2 wenn 60 intershall S 9799 18290 187Hugo e 9 r 7500 7800 t De 90

Vom internationalen Zuokermarkt

Die erste Woche des neuen Monats hat den Zuckermärkten
keine besonderen Anregungen gebracht Das für alte Ernte noch
immer bestehende Deckungsbedürfnis bewirkte eine Herauf
setzung der Preise um 20 bis 25 Pfg pro Ztr während neue Ernte
ziemlich unverändert blieb Von Oesterreich her lag zeitweise
ziemlich reichliches Angebot vor Die Preise erfuhren aber nur
leichten Druck und konnten auch diesen sehr bald wieder über
winden da die Kauflust Englands zeitweise stetigen Ton in die
Tendenz brachte Die englischen Raffinerien traten auch weiter
als Käufer deutschen Rübenzuckers auf und diese wurde nicht
zum wenigsten durch den Umstand gehoben dass bereits aber
mals ein neuer Verkauf nach Kanada stattgefunden hat wie ver
lautet soll es sich um eine Menge von rund 120 000 Zentnern
handeln Sehr bemerkenswert ist die fortgesetzte rasche Ab
nahme des Hamburger Lagerbestandes der augenblicklich nur
etwas mehr als die Hälfte der Menge aufweist die Anfang Sep
tember vorigen Jahres vorhanden war Das bisher sehr günstige
Rübenwetter hat sich in den letzten Tagen etwas weniger günstig
gestaltet immerhin aber bleibt der Stand der Rübenfelder vor
ufig noch recht befriedigend Für erstfertige Zucker zur frühen
Lieferung noch im September oder Anfang Oktober wurde 10
48 15 Pfg pro Ztr Aufgeld gezahlt Der amerikanische Markt

ieb ruhig da sich die Käufer nach den starken Anschaffungen
der letzten Zeit Reserve auferlegten Der am 1 September er

pto Austritt Englands und Italiens aus der Zuckerkonvention
a u 7 M r agrn da beide Länderrung abgegeben haben an den bi iheiten festzuhalten Rerteen ſopnogen
x Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
agerbestand hat wieder sehr beträchtlich abgenommen und

J ar um 111 200 Sack gegen 10 200 Sack Zunahme in der ent
dreghenden Woche des Vorjahres und beläuft sich nunmehr auf
n 200 Voriahr 744 4000 Sack Mit der Bestimmung nach

s wurden 72 700 Sack verftachtet Englands Vorräte
Stellen sich nach einer Verminderung um 47 100 Vorjahr 6400 d
auf rund 1 265 400 Vorjahr 872 700 dz Die Stocks in der
amerikanischen Union erfuhren Zunahme um 4000 Vorjahr Ab

me um 17 000 Tons und belaufen sich jetzt auf 266 000 Vor
r 169 000 Tons Cubas Vorräte nahmen um 41 000 Vorjahr
000 Ions ab und betragen jetzt noch 163 000 Vorjahr 134 600

tisoher Aun ahnen v re d nach rechne
ibnahme um orſahr 50 0001 883 100 Vorjahr 1 427 800 Tons Ton auf rana

m Am Kornzuckermarkte kamen Geschäfte in alter Ernte nur
an geringfügiem Umfange zustande und die Preisnotierungen

eie aus In neuer Ernte gestaltete sich dagegen der Verkehr
Fere recht lebhaft Es kamen verschiedentlich bemerkens
on gebote in erstfertigen Zuckern heraus die hauptsächlich
ar porthandel aufgenommen wurden während die deutschen

sich für Ware in den späteren Kampagnemonaten
gerade e Dabei wurde ein etwas geringfügigerer Preis
r t als in der Vorwoche Am Terminmarkte führten20 a nesküufe alter Ernte zu deren Preiserhöhung um 17 bis
S pro Ztr während neue Ernte 2 Pfg pro Ztr Verlor
Zucker Raffinademarkte wurde der geringe Bedarf in prompten

an rn c der billiger als die Raffinerien anbietenden zweiten
ten a In neuer Ernte bestand sowohl Kauflust die gebreitet reise wurden aber von den Rafünerien als zu billig

mee n P Die Abforderungen auf alte Schlüsse waren mittei
öhe S Das Exportgeschäft nach England war wegen der

ren Preisgebote recht bemerkenswert

Die Pariser Börse eröffnete bei an geregtem Verkehr in kesterNatur Französische Rente stiegen weiter und ausländische
Nachfrage russische Industriewerte begegneten lebhafter
Kupferpreises günstig ein Zeitweilig schAus Rio Tinto wirkte die starſe Steigerung des

Wächten aoh GWu

minenwerte ab aber späterhin herrschte allgemein eine recht
zuversichtliche Stimmung Erst gegen Schluss wurde der Ver
kehr infolge von Gewinnrealisationen träge und die Kursbewe
gung unregelmässig

Bernburger Saalmühlen G Wir gehen so sagt die Ver
waltung in dem jetzt vorliegenden Geschäftsbericht zwar mit
umfangreichen Verkäufen in die neue Kampagne aber die er
zielten Mehlpreise waren durch starke Verkaufspreise sehr ge
drückt und es bleibt zu wünschen dass die diesjährige Ernte
besser als im Vorjahre eingebracht werden könne damit es der
Gesellschaft möglich ist durch gute Mehlausbeuten günstigere
Mahllöhne zu erzielen Im abgelaufenen Geschäftsjahre konnte
die Gesellschaft über 2000 Tonnen Getreide mehr vermahlen als
im Jahre vorher Der Brutto Gewinn der Gesellschaft beträgt
318 000 Mk 127 000 Mk i und der Netto Gewinn 114 000 Mk
1449 Mk Wie schon mitgeteilt wird eine Dividende von 10
0 Prozent vorgeschlagen Verhältnismässig klein waren wie

der die Verluste an Aussenständen Die Bilanz weist 4384 000
Man Debitoren aus 294 800 bei 321 400 Mk 131 500 Kredi
oren

Eisenindustrie zu Menden und Schwerte Akt Ges Der Ab
schluss ergibt einen Rohgewinn von 625 188 i V 522 788 Mk
nach Abschreibungen in Höhe Von 279 360 194 532 Mk verbleibt
ein Reingewinn von 409 869 403 055 Mk Mit BRäcksicht auf die
unsichere Geschäftslage werden von der Verwaltäng nur 3 gegen
letztmalige 6 Proz Dividende in Vorschlag gebracht mit dem
gleichzeitigen Antrag weitere Abschreibungen vorzunehmen

Zittauer Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges Der
Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 5 i V 9 Proz vorzuschlagen Per Rück
gang des Erträgnisses gegen das Vorjahr sei auf den Balkankrieg
zurückzuführen durch den das Geschäft nach Gesterreich Ungarn
Italien usw wesentlich beeinträchtigt wurde Die Aussichten für
das laufende Geschäftsjahr seien besser es liege zurzeit im
Vergleich zum Vorjahr ein höherer Auftragsbestand Vor

Bleistift Fabrik vorm Johann Faber Akt Ges In ihrem Ge
schäftsbericht führt die Verwaltung u a aus Obwohl die kriege
rischen Verwicklungen in den Balkanstaaten den Eingang der
Aussenstände aus diesen Ländern sehr verzögerten und auch in
Deutschland sowie in mehreren anderen der Absatzgebiete der
Gesellschaft die Neigung herrscht das Ziel immer mehr hinaus
zuziehen war der Eingang der fälligen Aussenstände bei der
Kundschaft im allgemeinen regelmässig Die gesamten unsicheren
politischen Verhältnisse während des Berichtsjahres haben natür
lich auch das Geschäft einigermassen beeinflusst die Verwaltung
hofft jedoch dass der numehr geschlossene Friede zwischen den
Balkanstaaten bald eine günstige Wirkung auf die allgemeinen
Geschàäftslage ausüben wird Wie schon mitgeteilt ist wieder
eine Dividende von 15 Proz vorgeschlagen Die Bilanz Wweist
1,25 i V 23 Mill Mk Debitoren und 728 100 628 100 Mk
Kreditoren auf

Farb und Gerbstoffwerke Paul Gulden Co Akt Ges
Piesteritz bei Wittenberg Die Einnahmen aus Lohnarbeit und
Provisionen gingen im Geschäftsjahre 1912/12 von 322 863 auf
275 257 Mk zurück Die Gneralunkosten betragen 182 344
173 185 Mk Nach Abschreibungen von 42 201 44 285 Mk ver

bleiben 56 384 113 475 Mk Reingewinn aus dem 7 14 Proz
Dividende verteilt werden sollen

Leipziger Pianofortefabrixk Gebrüder Zimmermann Aktien
gesellschaft Der zum 30 September einberufenen ordentlichen
Generalversammlung schlägt die Verwaltung die Erhöhung des
Aktienkapitals um 800 000 Mk dividendenberechtigt ab 1 Juli
1913 vor die von einem Konsortium dem die Allgemeine
Deutsche Kreditanstalt die Dresdner Bank und die Firma George
Meyer in Leipzig angehören zum Kurse von 130 Proz plus
Reichsstempel übernommen werden sollen mit der Massgabe
dieselben den alten Aktionären im Verhältnis von 3 zu 1 zum
Kurse von 135 Proz plus Reichsstempel anzubieten

Zu den Unterschlagungen beim A Schaaffhausenschen Bank
verein Ueber das Vermögen des Defraudanten Steeg ist der
Konkurs verhängt worden

Neugründung in der Zuckerinäustrie Wie verlautet wird
die Gründung einer neuen Zuckerfabrik verbunden mit Raf
fineriebetrieb in Rheinhessen geplant Als Gründer werden
agrarische Kreise genannt die das Unternehmen angeblich auf
genossenschaftlicher Basis errichten wollen Man geht wohl
nicht fehl in der Annahme dass diese Transaktion auf die be
kanten Pifferenzen der Rübenbauer mit der Zuckerfabrik
Frankenthal zurückzuführen ist

Von der Brüsseler Zuckerkonvention Belgische Zeitungen
kündigen an dass im Herbst eine Spezialsession der Zucker
konferenz stattftindet zur Erörterung der eventuellen Stellung
nahme England und Italien gegenüber die seit dem 1 September
aus der Konferenz ausgeschieden sind

Die Jutesvinnerei und Weberei Hamburg Harburg schlägt füt
1912/13 wieder 10 Proz Dividende vor

Saatenstand im Deutschen Reich im Durchschknitt Anfang
September Hafer ,4 gegen 2,5 im Vormonat und 8 im Sep
tember 1912 Kartoffeln 2,6 gegen 5 und 2,6 Klee 2,4 2,6 und
2,6 Luzerne 2,4 2,5 und 2,4 Bewässerungswiesen 2,1 2,1 und
2,1 andere Wiesen 2,5 2,4 und 2,4

Waren wncd Sorotinkte
Getroeitede

Berliner Produktenbdösrso 8 Septbr Am Frühmarkit
notieron Weizen inſänd 194,00 195 00 ab Bahn u froi Mahle
Roggen loco 1s1,00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer weeklenburgischer vomm preussischer posensecher
und schleslecher fein 74 190 mittel f6 173 gering
russisch und Donan mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mails weisser Natal amerik mixeäd
170,00 178 00 runder I61 154 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 158 165 gute 66 00 174 00
russische und Donau leichte 139 144 amerikanische
ab Bahn und froi Wagen Erbsoen inländische u ausländleche
Futterwaare mittel 66 174 Taubenerbsen 77 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 00 26 25 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 80 Woizenkleie 25 10 76 Roggen
kleie 40 10 90 Lupinen bdlaue gelbe
Wieoken Seradella 11 MHawburg 8 Septbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 96 200,00 Roggen stoetimecklenburger u altmärk never 163 168 russ elt 9 Pud ſöſib

Aug 118,60 Gerste fest südruss cif Ang 114 25 Hakter
willig neuer holsteiner und mecklenburger 185 Mais
matt amoerikanisch mixed eit per Aug Sept La Plata
cit noue Ernte August September l 16 650

Liverpool 8 Sept Ruhig Roter Vinter weizen per Okt
7 per Dez 2 Mais schwach Ia Plata Okt 8 dunt
amerik Novbr 48Antwerpen 3 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt l
Soptbr 20 Okt 6 I72 per Novbr 68 10 Dezember 07
Januar 6,02 Umsata 20000 kg Tendenz stotlg

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 8 Septör Prima Kartoffelstärke und Mohl

tar 100 kg 29 00 23 50 Ruhbig
Spiüritnus

Nordhausen 8 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 76 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bie
06 91 92 50 M ver loko 13 19 ohne Paee ad Bronnerel

Oetober 221 Oktober Dezbr
50 August 9,7v

Tueker
Aagdeburg 8 Septbr Abend Kurse Boptemboer 62

9,20 Jan Marz ,82
Tendenz ruhig

Hamburg 8 Septbr Rübenrohzunekor 1 Prod Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachw adend s
per September 65 65 62 MHQOKktober 22 20 920Okt Dezember 29 20 9 17v Jan März e e 32 32 32Mu 52 50 350u August e 4 72 70 9 75 vruhig rubig ruhig

RKoaſtoo
Hamburg 8 Septbr Godo average Santos

vorw nachmittags abends
per September 4650 G 46 25 G 646 765 GDezember 47 25 G 47 00 G 47 00 G
w März e 89 9 48 00 G 47 75 G 47 75 G
v Mai J 48 25 G 47 75 G 489 00 G

behpt rahig ruhig
Rio de Janelro 8 Septbr Kaffee Zufuhren 10000 Sack in

Rio 7000 Sack in Santos
Havroe S Septbr Kaffee good average Santos por Sopt

658 75 per Dez 56 50 per März 58 75 Mai 59 50 Stoetig
Elerw

Berlin 8 Sept Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten
90 45 südruss erste Sorten 4 10 25 in und ausländ

bessero Sorten 00 30 in und ausländisehe geringere Sorten
85 00 Kalkeier kleine Rier 40 70 Kühlhaus

eier Tendenz Ruhig
Veott waren wunal Oele

Köln 8 Septbr Roböl per loko 74 90 per Okt 76 00
Hamb burg 8 Sept Stadtschmalz 66 00 amerikan 8teaw

57,09 Chamberlain 58 75

Wolle
Bremen 8 Septbr Baumwolle Upl loko miädl 67,25
Liverpool S Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 92
Liverpool 8 Septbr Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import 15 000 Balüen davon amerik Lieferg 9 900 Balev
Alexandria 8 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 91 Jan 19 02 März 19 06
Chemiscohe Prodakte

Hamburg 8 Sept Chilisalpeter per loko 27 Fobr
März 10 75 frei Fahrzeng Hawburg Tendenz stetig

Metalle
London 8 Septbr Chili Kupfer stramm 75 3 Mon 74s

zinn Straits ruhig 196 3 Mon 194, Blei span ruhig 20
engl 21 Zink gew Marke schwach 2fehe spez Marke 28

Amerikantscae Warenmärkte
Kahelmeldung via Azoren BEmäoen

72 X u 8 9 6 9 Ko r 3 6 toizen p Sept 9g8 971 gen 693 69o Der u Fel Sohbwalz t s I 35
Mais loko g6 85 OKt ja 40Moebl Spring el 4,95 4,058 New Tork
Chieago Petroleum in Cases 00 00Weizen p Sept 882 88 o in Stard White 70 70

Dez 91 i do in Cred Balanc 200 260Mais p Sopt 76 76 l Kaffee loko rot lotſDez 75 725 p Septewber 89 867
Hafer p Dez 458 45 November 872 80

Mai 465 46Tendenz Weizen stetig Mal fest

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika l inle

Eureau in klalle Georg Schutze Bernburgerstr 32
Nordamerika President Lincoln 4 Sept von New Vork nach

Hamburg Inkum 4 Spt von Newport News nach Baltimore
Antonina 5 Sept morgens in Hamburg Westindien Mexiko
Fürst Bismarck 4 Sept in Veracruz ausgehend La Plata
4 Sept in Colon Vpiranga 4 Sept von Coruna Südamerika
Westküste Amerikas Prussia 4 Sept in Rio Grande do Sul
Troja 4 Sept von Montevideo über Madeira nach Hamburg
Rugia 5 Sept in Vlissingen Ostasien Goldenfelds 2 Sept
von Port Said nach Havre Sachsen 3 Sept von Moßi nach
Tsingtau Bermuda 4 Sept von Singapore nach Suez Brasilia
4 Sept in Antwerpen Hoerde 4 Sept von Bangkok nach
Manila O J D Ahlers 4 Sept von Schanghai nach Hongkong

Verschiedene Fahrten Almeria 4 Sept in Bushire ausgehend
Windhuk 3 Sept in Marseille

Oesterrelchischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkwannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 10 Sept Metcovich 9 Sept Almissa
nach Dalmatien 9 Sept Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohen
lohe 10 Sept Daſmatinisch albanesische Linie Albanien A be
rüöhrt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa
Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem Mittel
meer 9 Sept Eiſlinie Triest Konstantinopel Praga nach Ost
indien China Japan 10 Sept Linie Triest Kobe Nippon
16 Sept Linie Triest Bombay Habsburg 20 Sept Linie Triest
Kalkutta Moravia 30 Sept Linie Triest Shanghal Bohemia
1 Okt Linie Triest Bombay Marienbad

Wasserstände
bedenter aber unter Naoll

Vnniſo ne er en Woh
4 d9 98 222 t opt ne 3Noebra W 7 t 4 2,0 uelWeilssenteis oerpegei 20

S n e r 162 22228 6 e 1,42 8 e 8Alsloben 9 ir 5 231

e I 5 J cWnterpegel 7 e 8Iser Eger Elbe Moldau

r er e Beea canneeeecqeine r T02 9 Rascliau r 1 22
Bad wois 40 00 5 1 26 16S ä o r 7bdita 5 782 19 J 2randeis eMein 2 2 Je sLeitmerita 8 27 z S T 1le nCorgan 99 11 m 9 8 J 7Augaig Pogeletand 7 m Vom Obariaut werden



77 bie die Zinstermine an eudet337 l a I 7 d 10 15 9 15 6 1240quartaliter 4 Tz 5 b 8 e 5 1415 4 10 11 12 do
1 6 c F 6 12 t 15 5 I v verseh do 13 1

Sfaats Pap Magdeb 05 a 9060B Sorb am a 4 81800 Kore Kſenn L e a 96 500 e h far3 aKMärk Adolf e Moskau Kas ado 185 d NManahdi 06 d 33 000 do Sago An e 7925660 do I etie a ein 95/02 v 39 34 750 o do Aa 4 7 7060 do i9
Oit Rehs Ah Mälheimtbr a 39 89 75B o amit 03 c 4 88 2500 Moos Ken
do vk 20 d 4 Männchen 94 v 38 87 00B do do 05 e 4 3 do odo uräs ine 4 87900 h 07 4 8390 ſo do 08 a 4 75 So äodo do v 3 83 7006 1908 e 4 94750 60 Z Ob a 4 74 009 o ele
do do u 3 7320 rn 99 di 4 93 700 40 400fr 5 s ob o Wigd Ryt d

3 Sehuteg a 4 97250 0 1896/98 v 39 83 756 Ung Goldrt a 4 86 200 Podol kisnd d

de A3 3 P W 87 200 reI os en o Kronegort o Vrals cdo 1/5/8 d do 08 v Ia 4 94800 do Kleine 4 81 200 o O7 u O8 e
a 3 343 82 800 u grsehi2 a 3 d ezh f
otsdam o go a üd Ost edo vk 35 n e 4 Sehönd G 96 d 3 a i06 do St Rat 13 d 49 90250 Weeh wo a

m 4 r do do 10 c 4 82 4060 Wladik 20 4do do 04 do do 97 0 31 71 756 do 191do do v 3 Spandau 91 d 4 o oso re o 1885 4

e z eon da 7zayer das a es o e v ae PStett J2u d 4 25308 da St 4 o krg Rot a80 las do P 39 83 000 gen 1000 a o i nZroseh l Seh c do 09 la 39 82 700 500 500
A oe ora 190 4 283 106 40 100 49 52 606 00 Mitte ado 09 Wiesb79 83 v 39 60do Pes c 6 101 6066Macedon B ado d Worms01 O 49 93 250 1908 ao 99 C do 1908 595 606 do Kleine ao 054 Geutsche Pfandbriefe do 1909 a 5 Ffortug 1886

o 964 i BEiE evassel lakr e do do a 49103 606 Lissab 2000 a 4 7450b do Sordo 21 v II do do al 4 99 100 do 400 Mal 4 75 50b0 Denwer on d
do 22u 1 c do do a 38 92 506 Mail 45 iel fre e Ferrocarcrils a

i ne s 54 0 o a 3 Mosk 25 28 v Pannosvivane r n a Stockh St js8louissSf 27 ew Dt Pfb Posen a 4 96 900 Venet 30 fre e ſo 51 a
do am ſ990 a 4 Kur v Meum a 38 91 256 Wien CommA a 5 SilouisSWst e
do do 87/04 v 3 do alte a 39 96 000 do Imwest ſ a 4 87 00b6Fehnant G A a
do do 86/02 v 3 7 wer S r a 4 8350b n a 40 0 dphptspjel 4andseh Cir a Chiſenen b 5 95 5006ſern an 4 22 z t Dentsohe Mdo 9605 05 v do o a 3 83 60b0Finip er d 4 96 900 r ulöb St 06 e 4 do a 3 75 00B o Stotk 2g 4 90 100 8erl Hyp h
do do 99 a Dein gut 27 en r nopenh K V a 89 00n rn J o a 71250 en b 8000r0ſ90 2 h i

do do 90/94 a 38 Pommerschel a 4 92 206 artige d 4 72 00 3 4 uk 15 v
0ld St o e 4 do a 3 34 60 dein s redo do 03 a do a 374 30b pest K 2 310 4 86 00h6 13 140 19
Sachs a s 44 a d a a 88 o im öbi a 4 h
Saächs o 90o a do Vatrſ Spk c 4 34 25bB 90rer haicſiete o 9o a 3 Foin einatr 48 89 on 90 02

men n eo S 11 17 4 Schwohpfr8 ao 3 do Ut O 4 91706 40 StPfabss el 4 80 006 do 824 uueien d do litt a 75 106 o 1902/04 4 38 500 8

er ſeum 4 Sediene z z e e 250 aächsische 256 8 10do v wen r rilbeen nePommerseh a do ne 4 92 40b oben g2 000 do S20 vk10 do neue a o SokCti ado v Schles aſtid a 38 85 30B Dt Hyp 6 vPosensehe a So ld Lacd a 4 93 306 ſtlsendahn Stamm Aktlen ſage Serie 17

o v do do do a 38 84 40b Maco Mst Gnf ſſre 80 006 o 1 a kav d
Preussische c do do C Ia 3 7420b PBrnschw 10 62128 506 do 7 10 12

ghoi Meeit 2 e re I1 50 es e iein Westf do do l Da 3 74 20b Eutin löb do S 18 16 vch roh 7 Schl hist C a 4 91 70bB 43163 vehsische do do a 39 83 400 Halb Blank 8 20 218 h 7 Westf Land o 4 93 406 s 82 006 vchlesisohe do do a 39 83 506 IKgsb Cranz T 0o0 12 13a
do v do 3 Folge a 4 93 40b l übd böchen o0o Ser 8 9 dSehleen les d Westpr rit al 4 91 90b War er 37

v do S ila 35 84 500 Niederlaus 90o0 do Sa a r a 525 r 2 r a0 a 0 i 756 o Liebnw o 90 Jdo do v 38 do S a 38 84 500 Isch finstw 4 13 241 506 FFrkt ſo 6 13 c
Jachs Alt O v 3 do neuld a 4 91 6066 e e T o krV43 46 e
do Cobg ar c 4 do do a 39 82 75b PBuschiherd I 12 do do 47 4do Weim de 4 do do a 373756 Crak Agram 7 5 97 000 do do 51
horg Mr Maſſe Hses 12 17 a 4 96 806 Lemberg C2 e 6 do do 44 a

el T 0 al 38 rient kis o0 Abt 8do kmobs a 4 96600 ſfaab Oedod 7 23 65 6000 90 fföb 7 a
Rann Pr Se 3 do 9a 13 14 a 4 97 200 Södöst I 0 27 606 do Abt 9 a dl e eächs w Pf a o Pr 256 do 13 uk I5 docerbr ba o do 5250 38 87 750 et a o 1306 18

do Krdb 822 497 400 knatol 60 551115 00b do 15 vk 7 dPommPr 9 d 4do 10 14 a 4 do do 25 v 87 106 gaſtim Ohio 7 6 96 200 do 18 k 19
do 94,97,00 d Deutsche Lose n 7 10 224 70b e 77
Posen Pr An a 4 Augsdg 6 I fre ſ 33 60b Meridiona s rdo do a da r 67 4 180 00b ter 2128
do do a 3 örsohw20 T fre 197 80b Pennsylvan I 6 a h

Rhnpr 20,21 v 4 Cöln Md Pr d 38134 90b Lux Pr Henri 8 165 50b 90 n
do Ferie 3316 4 famd 50T 3 Schantung 78123 306 90 unk 97

gonnen B West Sir W 3
o Serie 30 a 3,6 Mein 760 fre b T hdo 24 29 e annnnheetach Kleind 150 500 do S 11 13Co Serie I8 a 33 Ostaf Schv a 38 87 20B

do 9 11 14l41 3 Allg ODtsch 7 126 006 do 8 14uk18et 34 Musl Fonds u Pfandbriefe do Co ustr 9 160 750 do s Ihr a
do Ser 4 v 4 Arg tisd Barm Elbf St I 5 do S 160k2
do Serie 4 33 do An v r 5 6raunsehu I 7 do FSerie 9 d

e e geni 0 a a and 9o0 o Ser E v vh 44 54 1000ſ0ttieb8 0 6 107 256 e el 44
reis do aus 1001 d 40 94 500 ſtleſt Heehd 6 130 7500 6 u 75 a

e l do 08 3378 d 16 nen o2Bosn land a 49 r Berl Str do a kv 2u 3 ado do 38 ZuendAir POs d 5 96 00b6 do Cass Str O 5 40o0 Strel B v
do so 85 190 r 5 71 do do 13ona do 65 756 Hann St Ag Ho 6,7do O v 19 4 BuſgStA mit a 6 100 50b6 Magdeb Str I 98177 00B es 9uk 14 v

do 87,89,93 v 38 Chiſ Anl Ia 5 95 90b6 Marienb Bund I 9 l60o S IukI6 a
azadurzoi a do 1906 d 92 40b rn 157 256 33213

i 5 ck Str 8die 30 r e 100 ſten u 2 u land
Berlin04 24 4 do Reorg I8 e 5 89 50b6 do A I 85170506 00 8 15020 d
do 76/78 a 38 do Hukuang c 5 93 40b Södd kisenb 4 69127 256 do S 16uk2

J do Tionts P d die Ver Eis B 0 38 006 90 eo do v 98 c 4 91 606 f I do S 100k13n 19 4 Egypt Anl e 5 er den n derdne Präryz
99,04,05 a 38 find 8te Eecſin Uoya 7 000 Aſtt bak 4 a

Bielefeld c 4 Froib 18FrL fre d Austr de zu 194 756 do S uk 15 dben o a geh M a t 58 0066 m in r 7lio l143 e r
0 do 81 644 6 55 o doBrandentoi a 4 go Pir 1400 i e du 972 303 Parole

Breslau 91 v 38 do ks Goldr d 48 75B gegen s 117266 Zu ä a
nd 1ä Ia 4 31 208erä leya 7 i28

urg unk do a b ldo s TTuCassel j90 a 38 ſtalteg Rent a ehe Co 7 3350 I 8 i8u2 I aChari 89/99 v 4 Marokkosta 5 101 300 be Saale I 0 71 006 19022 a

o Mor 1000i 37 Eisendann Pr gen 873

o do 200 Ehedo 11 4 do 42000 4 v 34 Pfalz o Ptb vS el e0 est am t e vCöln O8uk13 u 4 do Goldrent d 4 W r 00 822uk15 a
do 94/03 v 3 o 200 i d Woher al 4 86 000 40 8 230i6 a
Cref 00/01 a 4 do Kronenrt c 4 Nöcchor fie al 321 o 26018
Dantig 3 do eind w 4 81 50b6 h re a 97506 90 8 26uk19 aDiwümersd al do Silb Rot d 4,2 85 20b e do 8 280k21

denn ne n la eo c do 60r Lose e do S 200k1Oresd 1900 d 4 do 64r Lcse re r 7 6 do 1,15 16
d z tie z dere 4 s 500 3s v do 3 Sper tre 80b 600 99 01 o ao 66/03 nan 100 C 27 1000 n es 6 aOvisdurg 99 a omstseht s 4 97 7506 3 75 10 r i a
ne o r ſo Erganenkciorfos di a u hease fo 4 z n a 7735 be zFrankturtdil e a e 4 68005 Kasch G 4 35 756 ſo m Ob i

do 1907 a e 4 87 906 20 b 39 4 31500 do 1906freidgis de 4 a 4 88 706 nd Co ettſe 4 83200 87, 91 96
fuſda 1907 a 4 a 4 778600 et St e a 18ö6Giessen 09 a 4 a 4 8006 8 5 02 006 r aSöriſz 1900 4 e 437900 Baab Oedb e d 75 90 do vdo ch 38 e 439 ſo Sädöet ba 26 54 008 42 do v
falberet Nu 5 a bat 5 2860 60 ab 80Hagen 1905 d 4 3 z o zagen a 2304o v o 04 vk 12tlaonover 95 4 91 106 ſang on a do 05 arHeideſd 03 48 99900 Perek Chef 4 40 07 h IKarlsruhs i d 4 60 von 1889 d 4 o ö0 u i vdo o v 5 485 50b o Komm Obdo 86/69 5 o do 1909 aKiel 1907 a 5 200 do Ie a 77 Wt g T vn

4ed via 40 a7 oben Mor a 65 508 a s 27 i a

81 50b0

99 do do uk 1915

95 00b6
87 ,500

5 C c

c C S

c

93 00br

S

e

a

E

22

S

83 EEE
e

81 000 Moda4schw 3

91 406 Möln Brgb 2
83 256 MBodengs

do
9120 photog0 2
833 0016 Niedrlausk

92 6050 Nordd Lloyd

92 606 do
III

94 500 do kis lnd
95,600 do Kokew

94 250 Ornst Kopp
89500 Patreoh ber

92 8066 Phon i

re

d

ne

C

93 100 do Braun

Berliner Börse 8 Sopt 1913

Lindener 013 201 00b0 dören Metal

Di t

O

do Spiegelg 4do Steſntg J 16 225 256 Kruschwitet

36 006 un Treibr

a 198 00B orsd4
20 00h6Kyff

122 00h6 Lahmeyer C
20506 auchhbamm
93 750 aurahötte

331 006 en
33 506 do Pian Zim

04 40B do Wrkagm
22 2506 Leoohb Brak
67 25b6 l eopoldgrd
36 506 eopoldsh

205 00b0 do St Pr
362 25b Uindes kism
210 506 0 ULindströ
148 50b LingelSchuh 7
136 00B Linke Hoffm J
83 756 do Vorz A

90 003 r Voldort
7 119 75bBEisnh Siles

o Meyer jrö

00 b Elberf Farb
250 do Papierfb

84 50b0Elektrabrss
116 000 Elektric

25 00b0 kg Woliw
40 250 Erämsd Sp
55 1060 kschw Brgw

177 t kssen Steink

S

8 S

m d

44750 Gildemst 40
94 506 Girmes 00

00bGGladb Moll
67 006 6ladenb 48

128 00bBGlasm Schlk
138 09666aurig Zek

540 00B GlöckaufV A

93 006 6b Goedhart
109 006 Görl kisnbbd
172 25b0 do Maschio
100 756 Gothaer W 5

255 5066 Greppin
93 50b6 Grevenbr
96 50 h Gritzner M

226 10b Gr Strohl C
62 00b G Grundlach

150 256 A Gut mann
133 256 Habrm 6k
41 306 Hacketh Dr

006 Hallesche M
140 00B Hamb El V
159 50b0Hammersen

200 506 Handig f Gr
156 50b6 Hst Bellgai
96 25B Hannov Bau

135 70B do Immobil
221 00 do Masehin

e

r

m r

65 10 Harb

2 106 do Brückenb

e

O

228 090 tasperkisen

53 00bBHedwigshütt
69 506 Heiimanolm
89 90 b Heinlehm c

183 50b0 Heinrichsh
lHeld froek

270 00bGHemmorPrtl
403 00 h Herbrand W
141 50 Hermanomhl
350 036Hidebrad M
107 50h6igers Verz

264 00b6Hilpert Arm
296 50h6 Hindr Auffrm
102 256 hirseh Kupf

I ſPrpid S29 4 92 80 Ernk09 d 98 50b ſOwesſo Adſerdo S2909 a 4 93 50 Metall 5 d 91 000 Düss lein
do S 30 3 v 4 83 5001Rh Wett E d b 97 000Frankf Henno

do Serie 31 v 4 95 000 do do d 4 688600 Germn Ortm
do Serie 23 3 87 5006 do al 5 a r PSeveleberg
do Serie 26 35 87 60B RiebeckMt b 48 99 10b0 den Br
do 7 18 24 v 35 83 60B Fomb Hött 5 a 49 98 506 GlückaufPr Kind Od a 4 92606 ſfydo Steink a eanios ſitb
do KmOb s 7 a 4 94600 Sach s kil s 45 98 00b Herkul Cass
do S 9 uk 20 4 95 2516Saberbrey a 4 95 256 Holsten
do S0 i d 4 95 5016Scak Gr90 4 83 00b Hugger Pos
do Sorie T v 39 83 95 Schles Klb v 4 96 25b lsendeck c
do Suk T 39 85 000 Schuck c 4 Wel SchlossRhnefö3 85 a 4 93 306 do 4 97600 Nönigb Beck
do II uk 21 a 4 95 000 Sehulth Br S a 101 006 Kunterstein
do 50 69 82 v 30 33 306 Seedecks 210 5 86 000 eipt ſiebek
do Kom Obl 39 83 400 Fr Seiff 403 99 500 Undbr Vana

31RhWstf aus 4 92 9060 8Siem l 23 4 99 406
do S I0uk s 4 82 506 Siem Glas 3 a 49 99 006 Löwenbr Otm
do S luki8d 4 93 756 Siem Halsk3 d 4 90 90b Mertzig Br
do S 120k20 a 4 94 2506 SiemSchek 3 a 49 99 60b6Mäs Lngnär
do S I3uk22 4 95 006 Simon Cell S 4 O0bersehles
do S 2 4 v 39 83 600 Stettbredk ba 88 256 Oppeiner
Sachs Bd c 4 95 800 do Strassb a 4 Fauishöhedo S 4uk 101 4 94 606 Stoeu Mhm 2 ar 98 506 Reichelbräu
do Ser A v 39 85 806 Tangermd 3 d 4 98 500 Rostocker
Schls d 5 v 4 92 0006 Teieph Bert2 a 48 9450b Schlegel
do do 4 v 39 833 40hETeut Misb 3 a Schötfforhof
Schurzb 6 v 4 93 006 Thaletisah 2 a 98 50B Schwaben Br
5 do S 8uk 19 d 4 94 006 Thiederhb G er 91 00B Sinner
do S Tuk 151 33 88 0066 Thiel Wocki2 a 4 98 75b vTucherschedo Seorio Ia 3 84 50 Vnt d Lindö a 4 85 256 Yrnsd Artern

Sudd Bodkr v 4 97 200 Ver Omofz 5 c 5 11 756 Wicköl Küpp
do do a 38 85 006 Vfisb u 86 2 a 433500 Wiesbad Kr
Wetds1256 v 492 300 Westd kisb2 a 4 83 90B Aach Spinn
do S Tuk 131 d 4 92 3060 do Eis Ja 4 99 00B Accum Fab
do S 8uk 15 c 4 93 2006 We ants a 4 94506 6 f Anilintf
do S IOvk18 d 4 93 800 Wsetl Br b d 4 92 2256 o f Bauausf
do Ser 3 4 v 83 7060 Wihelmsh 34 48 97 006 o fbörstind
do S 9uk 16 a 34 506 7 J 65 do f

aitz Mse 026 do f VerkrswOblſgat industr beseltsch ſ2 ten 2 a 97 300 ſhoſer dem e
Mpothekar SchergeetelZoolog Gart a 48 98 500 äAdjerhötto

en 91 000 d0 d 4 94 756 Adlerwerke
z Ot Atlant Je a 006 Grangesbrg e r 00bB AdmiralsgD Nied Tel G a 92 00 g e Be do

Weberldrtr za 44 93596 apht GcldA d 98 60bB Alexanderw
16 f Aan f s u do a 5 100 50 AlfladGron Pp
A 6 f Mont 2 c Steauakm S e 5 101 7566 Allg Br Omn

z r e W Vietor fFalis a 5 95 30 do Elekt v
alikanb G do HàuserAig dtkinb u 72 100 Bank kktien so Frl 2

do Elkt G 08 a 4 99 00b B f Brauer 0 50 00b6 Aſumin ind
do do S 91 90b 8k f Thöring 7 8 132 006 Ammendorf
do Lok u St v 96 40b0 arm Bankv Z 68109 00B Amtsg Pankb
do do 310 95,250 do Kreditbk I 6 Anglo Contin3 AlsenPtl c berg Märk b 75143 506 Anſalt Kohl
Anh Kohl O6 c 91 000 IBrl Hand Gs I 98160 30b do Vrz A
Aplerb 3 e 4 98o0 Hypoth B 61108 606 Ankrw Hgstb

z Aschaffd 2 a r 94 006 do Kassenv I 7 Unnab Sing
kl 95 256 do Maklerv I 7 105 306 Annen Gusst

Br Elekt 93 Z3ras Bk Dt 710 165 006 4plerb Brgb
do y 1905 a 91 00b IBraunschwe z 6 112 250 kArchimedes
do uk 1913 a c8 90hb do Hann Hyp 8 Prenbrg Bgb

d 4 98 906 Chemo Bnkv I 6 104 906 ArnsdorfPap
93 00b6 do Hot Kaish a a 93 106 CredV Nevig I 65109 256 AschaffnbPp
82 506 do do 1907 a 4 55 506 Cirlb fEisb 7 8 135 00b6 AugsbNrobh

ßismarckh 3 d 97 25B Coborg Kred z 5 86 406 Ametz Fr
93 006 Bochum Bgw c 94 006 Com ubisk BI 65 107 75 Bad Anilinf

Brok u Brſk ar 94 506 Dän Andm B 8 136 2560 er 8t Met
93 8066B8r8ch Kohl 8 a 0Oanrig Prutö T 78122 50b6 alte Mseh

Bresl Wgb a Darmst B M I 6115 60b Baſcke Tell
BrowoBoveri d 95 606 Dessau Ldb 7 68109 256 I8amb Mälz

56 Buder Eis v d 93 50b6 t Asiat B I 5 122 25b Zartz400 8
I8urb Gwrk e 98 00b6 t Ansiedlb Z 8 123 006 Bagalt Akt G
ICalmonAsbö a 94 006 Deutsche Bk 1122243 00b 8auKaisWSt

3 ICharl Carn 3 d 90o0 Effekt 6 I 6 111 506 8a0 Seestr
I0hfabVeil 2 d 4ö60 Hypoth B 8 143 00b6 Weissens
CölnGas ukg c 400 Nation B 6112 756 8ayr Cello
Cont Wass a 95 00b do Paſäst B I 7 101 3066 00 Hartstein
Crofeld Str s c v do Vebers b I 9 152 0960 Bazar Genss
Dannenh 3 98 756 Disk Komm 110 184 25b Zeka Rekord
Dess Gas 54 4 Oresdner k 88149 80b P BembergOt ux Bgw a 4 95 76b Elbertf Bnkv I 59 94 5006 8endix Holzb

do 20 98 5006Essen Bank I 0 82 006 gergkvekin
D Vebrs El 3 a 9450 Kred A 88155 506 u Berger
Ot Bierbr 3 d SothaGrdkr I 9 156 75bG erg Mk Ind
Ot Eisb Btr 2 c 89 50b do Privatbk I 6 113 606 Zergm Elekt

3 do Ser d 49 99 006 Hamb Hyp 9 176 7566 Br AnhMseh
Ot Kabehw 3 d Hannov Bank 75134 906 90 Cementh i
t Wassrw 2 a 91 006 Hildesb k 9 164 006 00 Cichor F
Ot KaiserGw c Kieler Bank I 6 94 0066 Dmpfmhbl

G Donnersmkh c önigsb V 7 124 756 90 Elekt W
do a 91 506 Pandbank 380006 00 doDorstf Gew2 a 88 756 Ceipz Krd A 89150 50b 40 Gub Hotf

Dortm Union d 96 50bB Lübeok Kmzb 72117 75b do Hilz Cmpt
à do uk 14 34 49 96 96 uxemb Ant b I 8 153 25b o uteSp V

do 4 93 50b Magdb Bk 69114 256 0 Masehin
z 0ssldDsböä d 92 756 Markischeß I 5 92 006 00 MeurkK VA
kint Tiefb 3 b 96 00b ſMeckl 408 8 120 75B o SpedV kv

cdo Hypoth 3 115 285 006 do V A
Elberf Pap 3 Meining o I 7 133 106 8ernb Msechklkt loehb s d 99 506 jMitteld Bodk C 45 834 256 Berth Schrf

do uk 23 V 89 750 do Kreditb 69113 30b Berzelius Bu
do 5 d 84 2069o0 Privatb I 7 118 60b6getonu Mon

k lief 68 5 99 59B Mittelrb B 69102 756 Biog Metall
do unk 145 97 506 Mälh Rhr 8 4 93 506 8jsmarckhtt
Elekt Südw 2 c 87 106 Mationalb fD I 7 116 40660 Blumweäs

do 2 d 88 60B Nrdd Grdkrb 6 110 006 8ochum Bgw
E Licht u Ka d 98 75B do Kred Anst 7 115 00bG o Gusstah
klektroch V a 96 75b Oest Krad A I o sij 5800 C Berl M

z Eagl Wollws a Oldb Sp uhhb I 9 179 006 do HehbSechA
G0 51 d 96 256 08nabr Bank 7124 206 Böhler Co3 fFlasb Schkfb Ostb u G ne Borsigwalde

iffrist kossm d Petersb Disk 112 191 506 88sperd Wu
Gelsenk Bgw d 97 806 do Int Hd 113 6208 40b6 Braunk u Br

318g Marienhs e 96 00B Pfälzischeb I 7 122 490 Broschw Khl
do 3 a 87 506 Potsd Kr B 79123 5066 do dute

z IGerm Schft2 d 99 006 PPreuss BdKr 8 147 30b IZredow Zokf
168 f el Vnt 3 c 92 00b do Ctr Bd Kr 99182 256 IZreſtenb Im
do 314 96 506 I 6 109 000 Brem Allg s

Glöckauf 3 o Pfädbr 8 145 40b o LinoleumGr Br Str a 93 75b Reichsb Ant 26 o 134 006 o Vulkan
Hmb AmPokf b 48 99 006 Rhein B abg 6 190 3066 d Woll kam

do 3 e 48 99 90b do Kred Bk I 7 126 256 8resl Soritt
HdlBellealls a a 97 506 R MstfBakr 82154 500 IBrown Boveri

3 Holſsg förd 2 c 100 20B do Disk Ges I 7 117 00hboBruchsal M
Harp Bergw a ſRigaerkomm I 72104 50 h Buderus Eis
Hartm M 3 ßostock Bk I 082 00b6EBusch optHaep kisons a 100403 Russ Bk ah 110 157 25b6 Buch g VA

HenckWlfb 2 d Saàchs Bank I 8 148 806 Butzkecb MiHerne Ver 3 a 4 97503 do Bod Kr A 7 130 756 Carish Altu

o 3 a 92 506 SchaaffhBku 5 107 256 Garolinebrk
Hibernia kv a Schles Bkv I 72147 600 Cart LoschwHirschb d 3 d 96 006 do Bod Kr A 8 149 706 do ohne Gen
Höchst Fs a 97 75B SchwrrbHps 5106 000 Cassel Fedst

56G Hohenf Gw 3 a g andb 40 8 123 006 Charl Wass
zHohenlohe W b 98 30B Sibir Hdlsb 115 239 00b Charlott ätt
Hörod Bgw 3 a 94 106 Siegener Bk I 7 122 50B IChmFbbuck
Hosch Sthlw d 95 006 Söüdd Bodkr I 82 0o do St P
östen Gw 2 a 92 756 do Diek G 6 111 006 40 Gelsenk

z ſse Bergb 2 a Vereinsb Ho I 9 00 Griesh El
Jessen al 2 a r Warsch Kom 712 175 000 do Grünau
Kaliw Aschri 4 98 106 Wetd Bdkr 78138 006 o v Heyden

d EIIEE 83 756 do Hönning
KönigWilhim a Wien Bank I 78 ſo Miſehdo et ſthwobsſaſ 7 do Oragiend
PKoMarienh 2 a r disch An a 4 34500 do Weſler
do ereg a Landb Obl s d 49 94 00 33 We

Fr Kru t hemn WVrkado ſo 97 100 Industrie Aktien Colin Mösen
lahm 400 3 4 95 806 Berſſner Grauereſen Cöin Nkssb
laurahötte a 493 40B Br Kindl Br 239 006 do Gas u E

0 ca 87 0060 40 St Pr 016 259 25b6 Concordia B
Leonb Brk 3 4 97 300 Br Unionsbr o o 69 000 90 chem fb
leopoſd Gr a r Bock w 0 e 102 7660 do Spinnerw Coewe c d 4 8BGöhm Brauh O 5 123256 Consolidat

da PBolleWb abg O 0 129 256 ContkNörnb
Mgobbaub r öOtsch Bierd O 2 83 25b0 do V
Mannesmr 5 a 4 E Eogelhrdt o 200 506 Cont Wassw

föreuer 5 c fFriedrichsh 2 69 2560Crölhw Pap
a Hilsebein 0 0 36 006 Daiml MotMix Ganest a Königstadt 0 4 79 0060 Delmenhb Lina antioVeet 0 29 7125600eseau Gas
a e höwenbr 12 213 500 Ot Atſ Telagla a 74 000 Mönehbrauh0 7 112756 do Babcockd 4 3236 Patzenbofer 014 242 00h0 t Ex Bgw

a da 95 750 ofefferberg 010 178 500 do Mied Tel
Norddtisw s d 85 506 j3chöneb 8ch o 215 000 do best Bgw

d 48 97 506 8chultheiess 915 259 756 do Ostaf Os
4 92 700 Spandauer b 5 108 106600 Södam T
c 97 50hbBVetoria 6 101 600 do Veb Edo do a 92 106 Aus wärtige do Asph Gesa 860 000 80ch Viotor 7 o7 500 do kisd Sps
a 94 706 P9raub Mörob O 9 172 000 do Erdöl

00 75b Briegerst b 9 59 99 000 00 Gasglühl
z 97 106 Daniger 0 12 184 000 do Gusstkug

44100 300 Oortmunder O 20 364 500 do dutespin92 806 R Ant Kh z a 92256 do Uniooe 0 26 s en
95 50B do Victoria O 6 109 76B I Kaliwerk

Hirsehbg d
415 0066 Höchst Fbw
423 00 G Höschk u St
231806 Hoffmang St
126 00b0Hohbenlohe

206 09b6 A Horch Cie

214 25h6 o 08

n J i

155 756 Hupfeldldw
277 006 Huischenr P

216 00b int aug t
r abg

c

55 006 de kisbsg
318 5066 Kahla Port
219 500 Kaiser Kell

9123 006 KaliwAsehrs
333 75b0Kalker Wrkr

w

r

132 00b Keula kisen

180 3 Keyling Th
Kirchner 40

O O Co

e e

S A

166 200 geb lagerh
V S

t

J J

e reeeeese

S n

e Fr i leo Pereta 80 z ar 75 et
hof 1,70 1 M Baneo ,50l r 1 DollSerlin

do Ton usta o n

do WaggonfMeno

atk Bw StP

do do St Pr
Harpen Bgb

Hartmann M

J

91

T

h

C Lorenz

144 10066 luther Ma
193 00b G Magdb Gas

c
e

Mrkt u Kühlh

S

3 do Kappel

Dr P Meyer
143 806 Milow Eisnw

305 00v6Mix Genest

131 00b6 Mülh Bergv
244 006MällerGumm
217 006 do Speisef
190 00hB Nähm Koch
142 00b Naphta Prod
251 50b6Naptun Sehff

78 256 Neu Grunew i
161 006 do Westend

70 00bG Neue Bodeng
132 50B Niederl Kohl
173 256 Niedschl El

0066Mienb Eis ab

169 90b Nitritfabrik
194 60b Nordd Eisw

91 75 do do A
93255 o dutespiA

117 50b0 do do L B

mee

e

i Orenst Kop

z Passage

i Penig Msoh
c

e

n

Petrol W V

Pfersese z
47

jPlausen Spit2

e

so 006 o Nass Bgw

212 50h6 do Spiegelgl
97 256 00 Stahhwrk

232 506

e

127 756 do do lndust
169 00B do do Kalk

75b do do Spgst
00bG Rheydtkloktr

Hisebergbau

d C

167 500 David Richter
152 90b ßisbeckMat

km

147 50hB goddergrob

115 906 Bolandshött

198 500 uss Algklo
153 756 Rötgerswerk
101 006 Sachsenwk

d D o

d

103 5008 do Thr ſrt

143 00b do Webstuhl
137 00608al Salzung

e

29 7506 rdeey v

121 006 8axonſa Cem
396 00068chaefor Be

274 50 Königsdorn 7

n

e e e e e e e e

S

D

àuserh

t

do kis St Pr
LöbeckMseh

luck Steff
Läödensch M

Lüneb Wohs

do Baubk
do Bergw
do Mählen

MärkWsttfBw

Fb Baum
do Breuer
do Buckau

Mehwb Cind

do Sorau
do Tittau

Meggen W
H Meinecke
MerkurWllw

Mhle Rüning

Odnw Hartst

Oeking Sthlvw

OelfärGerau

Ohles Zinkw
Oldb Eish kv
Oppela Cem

Osnabr Kupf
Osteld Sprtw

Otavi Minen

Panz Gdsch

Peipers 0ie

Petersd al

do A

e

c

O

10 145 406 Stolbrg Zink
13 206 196Stolhwrek V

82 50b0 SthifGossent
88 60 Sturm Falzr

119 90B Södd Immob
Tafelglas141 006 Fecklendorg

32 00b6 Tel d Berlin
128 60b Telt Kanalt
128 80b6 Templb feld
395 00 b Terra Akt 6
347 50b G Ter Grossch

256 o N Bot Grt
162 906 do d Sohnh
144 09bB do Nordost
133 60B do Südwest
282 50 o Witrleb
175 450 Teuton Misb

64 50b t

e

er

3 S

UnionBaug

G WVatrhaus Sp

WVenttkiMsch

O

ijdo flansahf

do Glanest F

e

e

do Met Hall

T

do Thör Met
do Typ u Wss

112 e Dr
Ottens Eisen

3Voigt Vind

Phönixbg

Jul Pintsch
Planiawerke

do Töll uGrd
PongsSp u

Popp Wirth
3 Porta Un Prti

Prssp Unirs
Rasquinfrb
Reh Walter
Ravensb Sp
RoicheltMet

Roisholt Pp
Reiss Mart
Rhein Brnk
do Chamotte

do Gerbstoff

do Gusst 3

Vorwohl PtIC
e

Wwk Gelsenk

Wrash ung

do V

iWestd dute
3Woesteregalk

vo Wsiförhamm
à do do Cango

do W

S

O O h

G Wrede Mältz

3 ollstoftVer

L EA

J t

l e

S
T

u 76 t 04 20 in 20 40 WSankoiskont n ä 7 Privatdiskont
Schöned Fr f n

Fr 750 Sehönw Frr 1
Herm Schö

000 Sehftg Hoer en Sehud St
2506 8chuchkertkl

12 75B Fr Schule jr
22 75B Schulz Kno
92 00B Schwaneb
70 40 b Schwelmkis
17 000 SeckMhlbOr

00bB Segal Strpf
50b0fr Seiff 400

78 25h0Siegen Sol
54 00b Siemens kl 8
79 73bBSiemens G
068 006 Siem Halsk
26 000 Silesia OppC

75bGSimonius
163 0066South WstAfr

0006 C Spinn s
99 756 Spinn Renn

Soritbank 46

zeonh Tietz
ITitelsKunstt

Trachenb

Friptis Port
Tuchf Aach
Töllfb Flöha

do chem Fb
V d Lind Bv

WVarzin Pap

Ver ch Zeitz
Vr Brl Frkt G
do BriMörtel

do ChWohbg
do Cöln Rw P
do Ot Nickol

do Franksch

do Hanfschl
do Harz Ptlo
do Kammoer

do Kunst Tr
do aus Gls

do Pinselfb
do Schmirg
do Smyrna

Viktoriawerk

Vogt Wolt
Vogtl Masch
do

do neue
do Töllfabr

Vorwärts Blf

Wander Wk
Warstein Gr

Aug Woeglin
Wagel baWeaderoih

o VWrsch Wssf

L Wessel Prz
VWeser 6

Westfai PtiC

do Stahlwrk
Westt Bodg
Wieking ptſo

Wiekrathled

Wie irdtm
Wiesloch T
Wilhelmshtt
Wilke0mpfh

H Wissner
Witten Glas
do Gusstahl
do Stahlröhr

Wundoerlich

Zochaukrb

t

r

a

S

e e

7 u

l

S o

S

Zeitzer Msch

do Waldhof

e e

ſccieg

8

2
Schweiz 8
Stockhim 10
Ital Plätze 0
Petersb 6

Amst Rit 8 T

do 2 MZrüss u A8 T

Kopenbg 8 T
3london vista

do b T
do 3 N

Madr u 114 T
Neuyork vista

Paris vista

Warsehau s T

Goſd Siſber r

d

W

1

4

4

1

1

0

1

5
J

7

7

1

17
0

J

J

J

1
1

7

J

7
J

10
7

7
J

1

1

1

DE
1

7

1

7

9

1

7

7

144 50b0 st

131 250 c jsche Noton 112 056

oten 100 Kr 84 70B
89 000 Russ Noten 100 b 216 75B

do Le Kup k 322 60b
760 Sehwedischo Noten ſ12 10b

06 00B Schweiz Not 100fc l 60 66d

Sovereigos p Stück 20 3960
20 Fran StückeM Russ Gold p 100 i
Amerik Moteo

do do kleine
do Kup rbM 4 196b

173 80b B60lgische
oerkngl Banknoten 2

Franz Bankn 100fr

oton

ray

tre
lei
lich

For
Rei
Arb
den
Ze
in

iſt
beg

ſeite
wei

Ver
einz
Reſt
drüt
ledi
ſtan


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


